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UdSSR protestiert

TAGBLATT
VERLAG UND SCHRIFTLEITUNG : TUBINGEN , UHLANDSTRASSE 2

LONDON . Die Regierung der UdSSR hat
durch ihre Botschafter in London und in Wa -
shington Noten überreichen lassen , in denen
gegen die Durchführung der am Donnerstag
beginnenden Dreierbesprechungen über deut -

sche Fragen protestiert wird . In diesen Noten
wird festgestellt , daß die sowjetische Regie -
rung die Konferenz als eine Verletzung der
Potsdamer Abmachungen ansehe . Sie werde
keinen Beschluß anerkennen , der auf dieser

Marshall - Plan überwand erste Klippe
Senatskommission der USA billigt Europahilfe / Vorschläge zur Ruhr - und Rheinlandfrage

WASHINGTON . Die außenpolitische Kom -
mission des Senats der USA hat am vergan -
genen Freitag einstimmig 5 Milliarden 300 Mil -
lionen Dollar für die ersten 12 Monate des
Marshall - Plans gebilligt und die Bereitstel -
lung von Krediten für die Zeit bis zum 30. Juni
1952 beschlossen . Die Höhe dieser Kredite soll

Konferenz im Hinblick auf Deutschland ge - der Kongreß nach Gutdünken noch festlegen .
troffen werde .

, , Dokumentenkrieg " geht weiter

MOSKAU . Ende vergangener Woche ver -
öffentlichte das sowjetische Informationsmini -
sterium wie angekündigt die ersten Geheim -
dokumente aus den Archiven des ehemaligen
deutschen Auswärtigen Amtes . Von einer Be -
sprechung Hitlers mit dem ehemaligen bri -
tischen Botschafter Henderson im Jahre
1938 wird berichtet , der britische Botschafter
habe sich der Forderung Hitlers , Europa gegen
die Sowjetunion zusammenzuschließen , nicht
entgegengestellt und den von Deutschland be -
absichtigten territorialen Umwälzungen in
Europa zugestimmt . Das Münchener Abkom -
men

Der Vorsitzende der Kommission , Senator
Vandenberg , betonte , daß die allgemeine
Genehmigung für die Eröffnung dieser Kredite
die Fortführung des Europa -Hilfsprogramms
garantiere , ohne daß in den künftigen Sitzun -
gen der Kammer hierüber noch diskutiert wer -
den müsse .

Die Kommission ermächtigte außerdem das
Wiederaufbauamt , eine Milliarde Dollar zur
Verwirklichung der ersten Etappe des Hilfs -
programms vorzuschießen , falls die Kredite in
Höhe von 5 Milliarden 300 Millionen Dollar
bis zum gewünschten Zeitpunkt nicht geneh-
migt seien .

In offiziellen amerikanischen Kreisen wird

chungen über die eventuelle Einberufung ei -
ner neuen 16er - Konferenz statt . Eine Entschei -
dung über den Zeitpunkt des Zusammentritts
der Konferenz wurde noch nicht getroffen . Ge-
rüchtweise ist von Mitte oder Ende März die
Rede .

In einem Bericht der Sonderkommission des
Repräsentantenhauses für Auslandshilfe wird
festgestellt : „ Frankreich wünscht die politische
Abtrennung des Ruhrgebiets und des Rhein -

landes vom übrigen Deutschland , außerdem die
Errichtung einer unabhängigen politischen Ver -
waltung unter internationaler Kontrolle , wäh -

rend Großbritannien ( in Uebereinstimmung
mit der Ansicht der deutschen Gewerkschaf -
ten ) glaubt , daß die Verstaatlichung der Koh -
lengruben und Industriewerke durch die Deut -
schen zum gleichen Ergebnis führen werde . "

Der französische Vorschlag , das Ruhrgebiet
und das Rheinland von Deutschland abzutren -
nen , sei in politischer und wirtschaftlicher Hin-
sicht undurchführbar , da der deutsche Wider -
stand hiergegen zu einer ständigen Quelle po-
litischer Agitation werden müsse .

c c
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Ein Barometer reagiert
Von Joseph Klingelhöfer

Es ist etwas Ueberraschendes geschehen : ge -

gen Mitte der vorvergangenen Woche setzte an

den amerikanischen Produktenbörsen ein Preis -
sturz für Getreide , in geringerem Maße aber auch
für Fleisch , Baumwolle und andere Produkte ein .
Die amerikanische Presse spricht vom stärk -

sten Preiseinbruch seit sechs Jahren und von

einer notwendigen Entwicklung " , da die Ge-
treidepreise in einem Mißverhältnis zu den
Ernteergebnissen und Vorräten gestanden hät -
ten . In der Tat : die Spekulation trieb und
treibt üppige Blüten . Die Preisrückgänge sind
für Getreide nicht unbedeutend - für Weizen ,
Mais und Roggen durchschnittlich gegen 10 Pro -
zent , für andere Produkte allerdings geringer :

für Baumwolle beispielsweise zwischen 1 und
3 Prozent .

Die Gründe für diese plötzliche Entwick -

lung ? Für uns schwer zu übersehen ; Berichte
meinen , die Angaben über den großen Welt -
getreidebedarf (wie sie insbesondere von der
UN veröffentlicht wurden ) hätten zu Spekula -

Preisanstieg bewirkt . Nun aber , da sich die
tionskäufen geführt und dadurch anhaltenden

amerikanischen wie auch die europäischen Ern -

rückgehaltenes Getreide auf den Markt .
bisher in Erwartung noch höherer Preise zu -

vom Jahre 1938 sei praktisch einem
rung 6 Milliarden 800 Millionen Dollar für die

beide Geblete in wirtschaftlicher und politi -
ten als besser denn erwartet erwiesen hätten ,Nichtangriffspakt mit Hitler gleichzusetzen .

Hitler sei von den Westmächten in seinen Ag-
gressionsplänen ermutigt worden .

Nach einem weiteren veröffentlichten Doku -
ment über Besprechungen Hitlers mit Lord
Halifax im November 1937 soll Halifax u. a.
gesagt haben , England sei nur daran interes -
siert , daß die notwendige Neuordnung in
Europa auf friedlichem Wege erfolge und plötz -
liche Umwälzungen vermieden würden .

Von sowjetischer Seite wurde angekündigt ,
daß weitere Dokumente über die Beziehungen
der Westmächte zu Hitler zu einem späteren
Zeitpunkt veröffentlicht würden .

De Gasperi greift Kommunisten an
ROM . Ministerpräsident de Gasperi er

öffnete am vergangenen Sonntag die Wahl -
kampagne der christlich - demokratischen Partei
Italiens mit einer Rede , in der er die Kom -
munisten Italiens eines doppelten Spieles be -

daran erinnert , daß die amerikanische Regie -

Zeit vom 1. April 1948 bis 1. Juli 1949 bean -
tragt hatte . Die Abänderung des Regierungs -
vorschlags durch die außenpolitische Senats -
kommission läuft also darauf hinaus , daß der
Kongreß jeweils für ein Jahr den Umfang der
amerikanischen Hilfe bestimmen kann .

In zuständigen Kreisen Washingtons ist man

der Ansicht , daß das ,,European Recovery Pro -
gram " (ERP ) im April , spätestens aber im
Mai anlaufen dürfte .

Ein Vertreter des Staatsdepartements er -
klärte am vergangenen Freitag , die Regierung
der USA habe nichts mehr gegen die Einbe -
rufung einer neuen 16er - Konferenz , ,nach Ende
Februar " einzuwenden . Vor einigen Wochen
noch lehnte man ähnliche Anregungen als ver -
früht ab .

In London fanden bereits zwischen französi -
schen und englischen Vertretern Vorbespre -

Als Kompromiẞlösung wurde vorgeschlagen ,

jedoch nur unter der Bedingung , daß die Trusts ,
scher Hinsicht bei Deutschland zu belassen ,

Kartelle und Monopole , die bereits vor dem
Krieg existierten , aufgehoben oder umorgani -
siert werden ; ferner daß neue Gesellschaften
gebildet werden , die mit Hilfe deutschen und
ausländischen Privatkapitals die Ruhrberg -
werke und Industriebetriebe übernähmen und
ausbeuteten .

Neben einer deutschen Regierung , die diese
Ausbeutung überwachen und regulieren solle ,
könnte eine internationale Kommission aus
Vertretern der 16 Staaten , der USA und der
künftigen deutschen Regierung gebildet wer -
den , die die gesamte Tätigkeit dieser Gesell -
schaft zu kontrollieren hätte . Abschließend
wurde festgestellt : „ Das Wichtigste ist , daß
Deutschland wieder in die europäische Wirt -
schaft eingegliedert wird ."

brächten die amerikanischen Produzenten ihr

-

- An -

dere wiederum nennen als Anlässe für die

Einschränkung der Kredite
Entwicklung : das . Regierungsprogramm zur

als Maßnahme

zur Bekämpfung inflationistischer Tendenzen

tenländern , den die amerikanische Wirtschaft
den Dollar mangel in den Konsumen -

mehr und mehr zu spüren beginne , und schließ -
lich die Verzögerung des Marshall -
Plans .

einer fremden Macht unterworfenund kein „ Deutschland nicht länger Spielball der Konflikte " eine ungesunde weltwirtschaftliche Entwick-
Recht , als Verteidiger der Unabhängigkeit Ita -
liens aufzutreten : , , Einerseits ziehen sie Nutzen
aus der demokratischen Parlamentsmethode ,
andererseits nehmen sie Zuflucht zur Gewalt .
Einerseits geben sie vor , sich gewissenhaft an
die Verfassung zu halten , andererseits schmie -
den sie Aufstandspläne ." De Gasperi erklärte
abschließend : „ Wir können es nicht dulden ,
daß unsere Innenpolitik von Belgrad oder Mos -
kau aus gelenkt wird . "

In verschiedenen Gebieten Italiens hat sich
die politische Lage derart zugespitzt , daß die
Frage auftaucht , ob der Wahlfeldzug , der be -
reits zu blutigen Zwischenfällen führte , nicht
in Wirren ausarte , die zu einer wesentlichen
Verschlechterung der innerpolitischen Lage
führen könnten .

Der Präsident der italienischen verfassung -
gebenden Versammlung . Terracini , hat
deshalb alle politischen Parteien aufgefordert ,
sich zu verpflichten , die ,,Grundregeln der De -
mokratie " für die Zeit der Volksbefragung zu
respektieren und zu garantieren .

USA - Stützpunkte in Portugal
LISSABON . Der stellvertretende Oberkom

mandierende der amerikanischen Luftstreit -
kräfte , General Vandenberg , wurde in der
vergangenen Woche bei seinem Besuch in
Portugal von Premierminister Salazar emp -
fangen . In maßgeblichen Lissaboner Kreisen .
glaubt man zu wissen , daß der Hauptzweck
des Besuchs sei , daß sich der General persön -
lich vom Ausbau der portugiesischen Luft -
waffenstützpunkte , an denen Tiefbauarbeiten
vorgenommen werden mußten , um die Lan -
dung von Flugzeugen mit großer Tonnage zu
ermöglichen , überzeugen wollte . Dies alles für
den Fall , daß man ihrer bedürfe .

, , Bank deutscher Länder " proklamiert
FRANKFURT a . M. General Lucius D. Clay

und Sir Brian Robertson haben am vergan -
genen Samstag die Errichtung der ,, Bank deut -
scher Länder " in den bisherigen Verhand -
lungen Länder - Unionsbank bezeichnet pro -
klamiert . Die Bank deutscher Länder , als ju -
ristische Person des öffentlichen Rechts errich -
tet und in Frankfurt a . M. domiziliert , wird
die Kontrolle über die Geld - und Kreditpolitik
der Landeszentralbanken der amerikanischen
Zone und der entsprechenden Bankinstitute
der britischen Zone übernehmen .

Zu ihrem Aufgabenkreis gehören insbeson -
dere die Verwaltung der Einnahmen aus dem
Exportprogramm der Bizone , die Durchführung
der Transfer - und Clearingaktionen zwischen
den Ländern , die Festsetzung einer einheit -
lichen Politik der Diskontsätze , sowie die Be -
stimmung der Mindestreserven , die 30 Prozent
der Gesamtverpflichtungen der einzelnen an -
geschlossenen Landeszentralbanken nicht über -
schreiten sollen . Sie wird die Aufgaben einer
Bank des Wirtschaftsrates überneh -
men und , falls die Genehmigung dazu erteilt
wird , auch das Notenausgaberecht besitzen .
Eine alliierte Bankkommission wird ihre Bank -
politik im Interesse der Militärregierungen
kontrollieren .

zusammengewirkt haben , einen Vorgang aus -
Alle diese Umstände mögen zu ihrem Teil

zulösen , der in seiner Plötzlichkeit und Vehe -

weitem nicht unbeteiligte , aber doch isolierte
menz überraschend kam . Wir , als zwar bei

Beobachter , wissen nur , daß die Börse , dieses
Barometer der Wirtschaft , auf einen nach Her -
kunft und Umfang uns im Grunde unbekann -

ten Druck reagiert hat . Aber der Druck auf

lung existiert jedenfalls ; seine Wirkung er -
laubt Rückschlüsse auf seine Stärke . Was wir

die von einer ausländischen Nachrichtenagen - seines Verlaufs . Wird sie nicht allzubald wie -
hingegen nicht kennen , das ist die Kurve

tur ausgehende Meldung , Frankreich werde bei der steigende Tendenz zeigen ? Schon hat sichden Londoner Dreierbesprechungen aus Sicher - die amerikanische Regierung verpflichtet ,, , ei -heitsgründen einen Brückenkopf auf dem
rechten Rheinufer verlangen , zurückgewiesen . nem übermäßig starken Preissturz der land -
Richtig sei , daß Außenminister Bidault schon wirtschaftlichen Produkte durch ein Preisstüt -

entgegenzuwirken " . Allen
auf der Moskauer Konferenz im April 1947 zungsprogramm
Grenzberichtigungen lokaler Art gefordert Grund also für uns , die wir in unserer boden -
habe , so die Angliederung des Kehler Hafens losen Armut den weltwirtschaftlichen Druck -
an den Straßburger Rheinhafen . An die Bil - schwankungen wehrloser als irgendein ande -

dung eines strategischen Brückenkopfes auf res Volk ausgesetzt sind , keinen voreiligen Op -
dem rechten Rheinufer sei niemals gedacht timismus zu hegen . Für uns gelten die bitte -
worden . ren Tatsachen , daß wir einen uns gerade küm -

merlich am Leben haltenden Nahrungsmittel -
import mit einer vorwiegend in Rohstoffen

zu leistenden Ausfuhr schließlich werden

zu bezahlen haben , und zwar zu Exportprei -
sen , die weder die eigenen Kosten decken ,

noch in irgendeinem tragbaren Verhältnis zu
den Weltmarktpreisen stehen .

Außenpolitische Debatte der französischen Nationalversammlung / Die Londoner Besprechungen
PARIS . Außenminister Bidault erklärte

am vergangenen Freitag im Verlauf der außen -
politischen Debatte in der französischen Na -
tionalversammlung , ungeachtet der jüngsten
Mißerfolge internationaler Konferenzen be-
stehe kein Anlaß zu Hoffnungslosigkeit : „ Wir
glauben nicht , daß die zutage getretenen Un -
stimmigkeiten endgültiger Natur und nicht
wiedergutzumachen sind ." Es sei allerdings
nicht die Zeit dazu , sich Illusionen zu machen ,

Zu den deutschen Problemen führte Bidault
aus : ,,Deutschland darf nicht länger Spielball
der Konflikte sein . Es ist erforderlich , daß sich
die Völker über die Wiedereinfügung eines
friedlichen Deutschlands in ein geeintes Europa
einigen . Frankreich anerkennt das Recht des
deutschen Volkes auf ein anständiges Leben ."

Bidault verlangte die Einsetzung eines in -
ternationalen Regimes für die Ruhr . Die Ruhr -
kohle sei ein internationaler Reichtum , der zu -
gunsten ganz Europas und selbstverständlich
auch Frankreichs verwertet werden müsse . Ein
föderalistisches Deutschland , wirksame Kon -
trolle des Ruhrgebiets und zeitlich nicht be -
fristete Besetzung der Rheinprovinzen sowie
Begrenzung oder Verbot gewisser Industrien
seien für die französische Sicherheit unerläß -
lich .

In Frankreich scheint man in bezug auf die
bevorstehenden Londoner Besprechungen un -
ter allen Umständen den Eindruck vermeiden
zu wollen , daß es sich bei diesen Botschafter -
besprechungen um eine Dreimächtekonferenz
im eigentlichen Sinne handle und man die
Aufteilung Deutschlands in einen Ost - und
einen Westteil als etwas Endgültiges hinnehme .
Als wichtigsten Punkt der Londoner Tages -
ordnung sieht man die Frage der künftigen
Beziehungen zwischen der Bizone und der
französischen Besatzungszone an , unterstreicht
jedoch , daß keine sensationellen Ergebnisse zu
erwarten seien . Die Fusion der drei Westzonen
hält man im Augenblick für nicht sehr wahr -

Bisher habe sich unter den vier Großmäch - scheinlich .

ten , die die Verantwortung für das Schicksal
Deutschlands trügen , kein Uebereinkommen
erzielen lassen . Frankreich müsse deshalb den
Teil Deutschlands , für den es die Verantwor -
tung übernommen habe , von sich aus lebens -
fähig gestalten , um die unveränderlichen
Ziele der französischen Politik " zu erreichen .
Falls der Londoner Meinungsaustausch zu einem
Ergebnis führe , bleibe als weitere Aufgabe ,
eine Verständigung aller vier Mächte herbei -

Von maßgeblicher französischer Seite wurde
zuführen .

Luft - Armada oder Marshall - Plan ?

WASHINGTON . Ein republikanischer Abge -
ordneter erklärte am vergangenen Donnerstag ,
er hätte sichere Informationen dafür , daß die
UdSSR schwere viermotorige Bombengeschwa -
der mit großem Aktionsradius besitze , die den

amerikanischen noch überlegen seien . Die USA
täten daher zur Garantierung der Sicherheit
Europas besser , eine Luft - Armada zu bauen ,
die imstande sei , sich mit den Maschinen der
Sowjetunion zu messen , als Milliarden Dollar
für den Marshall - Plan auszugeben .

Kaschmir weiterhin Streitobjekt

LAKE SUCCESS . Der indische Delegierte
beim Sicherheitsrat der UN hat Anfang der
Woche von seiner Regierung die Anweisung
erhalten , nach Neu - Delhi zurückzukehren . Die
indische Regierung ist der Ansicht , daß die
Bedingungen für die Beilegung des Streites
zwischen Indien und Pakistan um Kaschmir
für Indien unannehmbar sind . Der indische
Delegierte bat den Sicherheitsrat , die Diskus -
sion auf 20 . März zu verschieben .

Zur Frage der Währungsreform in Deutsch -
land , die im Rahmen der Kontrollratsbespre -
chungen in Berlin anscheinend keine Fort -
schritte macht , wird in Paris die Ansicht ver -
treten , daß auf diesem Gebiet in Kürze etwas
geschehen müsse . Falls man sich in Berlin
nicht einige und es zu einer Währungsreform
der Bizone kommen sollte , wäre es nach An -
sicht französischer Zeitungen zweckmäßig und
im Interesse Frankreichs , eine solche Reform
, , am gleichen Tage und in der gleichen Weise
wie in der Bizone durchzuführen " .

Ministerpräsident Pandit Nehru erklärte
vor dem indischen Parlament , daß „Indien
seinen Protest vor dem Sicherheitsrat nicht zu
rückgezogen hat und auch nicht beabsichtigt ,
ihn zurückzuziehen .

Araber Herren der Lage ?
KAIRO . General Ismail Safuat , der Gene -

ralstabschef der irakischen Armee , den der
Rat der arabischen Liga zum Oberkomman -
dierenden der , ,Arabischen Befreiungsarmeen "
ernannt hat , erklärte einem Pressevertreter
gegenüber : , ,Wenn die Vereinten Nationen be -
schließen , die Teilung Palästinas mit Hilfe
einer internationalen Streitmacht zu vollzie -
hen , dann werden die regulären Armeen der
arabischen Staaten nach Palästina einmar -
schieren . Die Araber sind Herren der Lage in
Palästina . Wir verfügen über ausreichende Be-
waffnung und der Zustrom der Freiwilligen
hält an . "

Der General bedauerte , daß die arabischen
Staaten keine Flotte hätten , um die heimliche
jüdische Einwanderung unterbinden zu können .

-

-

Unsere Ueberlegungen führen in gerader Li -
nie zu der Erkenntnis , von welch ungesunder ,
verwickelter und anfechtbarer Natur die wirt -
schaftliche Entwicklung insbesondere der west -
lichen Welt ist . Hier eine unablässig stei -
gende Fieberkurve des Mangels und Hungers ,
gestützt und gefördert durch ein System künst -
lich niedergehaltener Preise , die jeden Produk -
tionsanreiz im Keime ersticken müssen . Dort

eine übertrieben entwickelte Produktion , die ,

im Augenblick zwar notwendig und geradezu
die Rettung für das hungernde Europa bedeu -
tend , in ihrer Unproportionalität eines Tages
aber zu Absatzkrisen von riesigen Ausmaßen
führen muß . Der eine Teil der westlichen
Welt vom anderen in einem solchen Maße ab -
hängig , daß die Zahlungsmittel des besitzen -
den Teils bei ungenügender Warenaustausch -
möglichkeit Amerika ist die einzige Groß -
macht , die viel mehr Waren aus - als einführt

dem anderen mehr und mehr mangeln . Als

Folge der einseitig großen Nachfrage : Dollar -
knappheit ; diese wiederum begünstigt Preis -
anstieg an den amerikanischen Märkten , schafft
Unordnung im internationalen Wechselkursge -
füge , erschwert und beschränkt selbst die al -
lernotwendigste Einfuhr in die europäischen
Notstandsgebiete . Das Ganze ein Musterbei -
spiel einer völlig desorganisierten Weltwirt -
schaft mit für uns tragischen Konsequenzen .
Was besagen uns , angesichts solch verhängnis -
voller Verkettungen , da schon irgendwelche zu -
fälligen oder gewollten barometrisch regi -
strierten Druckschwankungen ! Daß sie den
Beginn eines Gesundungsprozesses einleiten
könnten , vermögen wir einstweilen . nicht zu
glauben .

Sonst gilt , daß , wenn die Ursachen einer Er -
krankung gefunden , auch Möglichkeiten zu
ihrer Heilung gegeben sind . S' e sind erkannt ,
diese Krankheitsursachen ! Die Wirtschaft be -
richte der UN haben erst vor einigen Tagen
unter anderem wieder festgestellt : den Aus -
fall Deutschlands als Vermittler im Welthan -
del , den Dollarmangel . Aber die Aerzte er -
schöpfen sich in Planungen und Verhandlun -
gen und verlieren unwiederbringliche Zeit , in -
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dessen die in ihrer Resistenzkraft geschwäch -
ten Kranken gefährlichen Infiltrationen aus -
gesetzt sind .

Was hat die westliche Welt in ihrer Zerris -
senheit und Unentschlossenheit jener anderen

ideologisch , politisch und wirtschaftlich ge -
schlossenen Welt , nämlich dem Osten , ent -
gegenzusetzen ? Wie sagte Herr Molotow
doch unlängst ? , ,Alle Wege der modernen Staa -
ten und Völker führen zum Kommunismus !"
Nun wir haben das Gefühl , daß wenn für
diese Behauptung der Gegenbeweis angetre -
ten werden soll , keine Zeit mehr zu verlie -
ren ist .

-

Krise in der CSU

MÜNCHEN . Die schon seit langem drohende
Krise in der bayerischen CSU ist am vergan -
genen Samstag zum offenen Ausbruch gekom -
men . Der vor kurzem rehabilitierte ehemalige
bayerische Ministerpräsident Dr . Fritz Schäf -
fer griff in einer Versammlung des Bezirks -
verbands Oberbayern den Landesvorsitzenden
und stellvertretenden bayerischen Minister -
präsidenten Dr . Josef Müller scharf an . Dr .
Müller paktiere mit dem Kommunismus , treibe
Intrigen gegen seine Parteifreunde und lasse
die bayerischen Interessen außer acht , da er
den persönlichen Ehrgeiz habe , Reichsaußen -
minister zu werden . Der Kreisverband Ober -
bayern wählte Dr . Schäffer mit überwiegender
Mehrheit zu seinem Vorsitzenden und beschloß ,
vorläufig Weisungen Dr . Müllers , die er im
Namen der CSU abgebe , nicht mehr anzuer -
kennen und sich nicht mehr an die Beschlüsse
der Landesleitung gebunden zu fühlen .

In der gleichen Versammlung bezeichnete
der Chef der bayerischen Staatskanzlei ,
Staatsminister Dr . Pfeiffer , die gegenwär -
tige Leitung der CSU als eine Art „ Politbüro "
und verurteilte den autoritären Kurs Müllers .
Die gegenwärtigen Auseinandersetzungen seien
ein Ringen um die Erhaltung der CSU als
föderalistische und demokratische Partei .

In München befürchtet man , daß , falls die
oberbayerischen Forderungen nicht erfüllt wür -
den , ein Großteil der Anhängerschaft der CSU
eine eigene Partei im Sinne der früheren
Bayerischen Volkspartei bilden , oder aber zur
Bayernpartei abschwenken wird .

Aufgaben der Wirtschaftskommission
BERLIN . Der Oberbefehlshaber der Besatzungs -

truppen in der Ostzone , Marschall Sokolowski ,
hat den Posten eines ständigen Vorsitzenden der
deutschen Wirtschaftskommission für die Ostzone
geschaffen .

Der Wirtschaftskommission ist die Prüfung der
Fragen der Wiederherstellung und Entwicklung der
Friedensindustrie in der Ostzone sowie die Koordi -
nierung der Tätigkeit der deutschen Zentralverwal -
tungen in den einzelnen Wirtschaftszweigen über -
tragen worden . Die Kommission ist verpflichtet , die
termingemäße Durchführung der als Reparationen
bestimmten Warenlieferungen sowie die Befriedi -
gung der Bedürfnisse der sowjetischen Besatzungs -
streitkräfte in Deutschland entsprechend einem vor -
legenden Plan zu überwachen .

Die SMA hat dieser Tage einen neuen Vizepräsi -
denten der deutschen Zentralverwaltung für das
Bankwesen ernannt . Dieser erklärte am vergangenen
Samstag , er habe bisher noch keinen konkreten
Auftrag zur Vorbereitung einer Währungsreform in
der Ostzone erhalten .

Die augenblicklichen Verhältnisse gestatteten nur
eine etappenweise Durchführung der Währungs -
reform , so daß sich künftige Maßnahmen erst ein -
mal auf eine Geldreform beschränken müßten .

Erzbischof Dr . Gröber gestorben
FREIBURG , Erzbischof Dr . Konrad Gröber ,

Oberhirte der Erzdiözese Freiburg und Metropolit
der oberrheinischen Kirchenprovinz , ist am vergan -
genen Samstag an den Folgen einer Lungenentzün -
dung gestorben . Dr . Gröber , am 1. April 1872 in
Meßkirch geboren , studierte an der bischöflichen
Universität in Rom Theologie und wurde 1897 zum
Priester geweiht . Nahezu 25 Jahre wirkte der Ver -
storbene als Rektor des St . Konradihauses und spä -
ter als Stadtpfarrer in Konstanz . Im Jahre 1925
wurde er Domkapitular in Freiburg . Am 1. Februar
1931 zum Bischof von Meißen geweiht , kehrte Dr .
Gröber 1932 als Erzbischof nach Freiburg zurück .

Dr . Gröber wird am kommenden Freitag im Frei -
burger Münster beigesetzt werden .

3)

DAS WRACK
Erzählung von Guy de Maupassant

Während des Gesprächs schaute ich um mich
und nach vorn . Zwischen dem Özean und dem
schweren Himmel blieb ein Raum frel , wo das
Auge weithin sehen konnte . Land kam in
Sicht . Ich fragte :

,, Ist das die Insel Ré ? "
Ja . "

Und indem er plötzlich mit der Hand ge -
radeaus wies , zeigte mir der Kapitän auf der
hohen See ein kaum wahrnehmbares Etwas
und sagte :

,,Sehen Sie , da liegt Ihr Schiff !"
,, Die ,Marie - Joseph ' ? "
, , Ja natürlich . "

Ich war verblüfft . Dieser schwarze , kaumsichtbare Punkt , den ich für eine Klippe ge -
halten hätte , schien mir wenigstens drei Kilo -
meter von der Küste zu liegen . Ich erwiderte :

, ,Aber , Herr Kapitän , an der Stelle , die Sie
bezeichnen , muß das Wasser mindestens hun -dert Faden tief sein ."

Er lachte .

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

, , Einigt euch " über Deutschland
Justizminister Prof . Dr . Schmid auf einer SPD - Kundgebung zu deutschen Fragen

BADEN - BADEN . Justizminister Staatsrat Prof .
Dr . Karl Schmid setzte sich auf einer Groß -
kundgebung der SPD am vergangenen Sonntag in
Baden -Baden mit der derzeitigen politischen Situa -
tion Deutschlands im Rahmen des internationalen
Geschehens auseinander .

Auf der Landesebene könnten nur administra -
tive Entscheidungen getroffen werden . Zu politi -
schen , gesamtdeutschen Entscheidungen seien vor -
läufig nur die Siegermächte fähig und berechtigt ,
nachdem sie mit dem totalen Sieg die Verantwor -
tung für den deutschen Raum übernommen hätten ..

Hier jedoch könne für die Deutschen das Poli -
tische beginnen , indem sie sich nicht einfach damit
abfinden sollten , Objekte der Entscheidung
derer und Funktion eines fremden Willens
sein , sondern vielmehr ihr Recht auf Existenz gel -
tend machten und so unmittelbar in das politische
Geschehen eingriffen . Die Ausschaltung jeder Über -
bewertung der eigenen Nation dürfe nicht zu dem

dazu , daß sich das deutsche Volk in den Dienst der
Imperialismen anderer Völker stelle , führen .

an -
zu

Gefühl einer wesensmäßigen Unterlegenheit und

In Deutschland und in Europa müsse die „Va -
terländerei " überwunden werden . Die SPD sei eine
Partei der Zusammenarbeit , nicht aber der Unter -
werfung . Sie sei bereit , mit allen Besatzungsmäch -
ten zusammenzuarbeiten und deshalb auch nicht
antirussisch , sondern nur pro - deutsch . Sie wolle
ein Europa mit Rußland aber nicht ein russisches
Europa .

Durch die Londoner Konferenz sei das bestehende
Provisorium nur verlängert worden , also alles beim
Alten geblieben . Die SPD vertrete hier folgenden
Standpunkt : Einigt euch , wie das Provisorium der
bisherigen Besatzungspolitik in eine vernünftig
organisierte Form gebracht werden kann ." In die -
sem Sinne sei auch von seiten der SPD dem Kon -
trollrat die Notwendigkeit der Schaffung eines Be -
satzungsstatuts mit Gültigkeit für alle vier Zonen
vorgetragen worden . Vorläufig könnten die Deut -
schen nur partielle Verantwortung auf administra -
tivem Gebiet übernehmen .

Staatsrat Schmid lehnte alle Versuche , einen Ost -
oder Weststaat zu schaffen ab , und stellte in Bezug
auf die Frankfurter Beschlüsse fest , die SPD be -
grüße es , daß im Wirtschaftsrat ohne deutsches Zu -
tun eine Behörde geschaffen worden sei , die auf der
derzeit breitesten Basis - im Rahmen der Bizone -
eine einheitliche Lenkung der Wirtschaft , ermögliche ,

staatliches Gebilde noch einen Ansatz hierzu dar -

zumal sie rein ökonomischer Art sei und weder ein

stelle .
Die SPD stimme , nachdem sie ursprünglich Be -

fürchtungen gehegt hätte , dem Marshall - Plan freu -
dig zu , zumal von maßgebender Seite versichert wor -
den sei , daß mit Annahme des Marshall - Plans keine
politischen Bedingungen , vor allem nicht in bezug
auf Sozialisierung , verknüpft sein würden .

Der Frankfurter Wirtschaftsrat sei nach Ansicht
der SPD das einzige Organ , das den Marshall - Plan
für Deutschland verwalten könne .

Echo der Bizonen - Charta
M. A. Das Echo , das das Statut für die Umge -

staltung des Wirtschaftsrates der Doppelzone zu
einer Wirtschaftsverwaltung in der Bizone selbst
gefunden hat , ist recht unterschiedlich . Die Bevöl -
kerung erwartete ohne Zweifel eine umfassendere
Neuordnung , eine Neuordnung vor allem , die eine
sofortige Verbesserung der allgemeinen Lebensbe -
dingungen herbeigeführt hätte . Wie diese Neuord -
nung hätte beschaffen sein müssen , darüber
herrschte allerdings keine bestimmte Vorstellung ;
die Bevölkerung hatte einfach das Gefühl , daß es
so wie bisher nicht weitergehen könne .

Eine Wirtschaft , die so darniederliegt wie die
deutsche , läßt sich aber nicht von heute auf mor -
gen wieder auf die Beine stellen , auch nicht , wenn
dies von den Besatzungsmächten beabsichtigt sein
mag . Und nachdem sich nun das neue Statut auf
das wirtschaftlich - organische Gebiet beschränkt ,
wobei die neuen Institutionen von General Ro-
bertson sogar nur als „Notschuppen " bezeichnet
wurden und auch General Clay von einem „Provi -
sorium " sprach , ist der Bevölkerung klar gewor
den , daß noch viele Schritte notwendig sein wer -
den , ehe über ihr zukünftiges Geschick Klarheit
herrscht .

Die Reaktion der führenden Männer in den Län -
derregierungen war und ist recht verschieden . Man
kann sagen , daß die Zustimmungserklärungen von
Norden nach Süden schwächer werden . Und dieser
» geographischen Fall - Linie " folgend hat Bayern
ausgesprochen sauer reagiert . Es geht bei der gan -
zen Geschichte wieder einmal um Zentralismus und
Föderalismus . Der Wirtschaftsrat hat in seinen
Vorschlägen an die Militärregierungen eine mehr
zentralistische Tendenz verfolgt , die Ministerprä -
sidenten der Länder hingegen traten für dezen -
tralisierte Vollmachten ein . Heute sind nun beide

Lager enttäuscht , daß ihre Vorschläge nur zum
Teil berücksichtigt wurden .

Es mußte den beiden Militärregierungen von
vornherein klar sein , daß sie es beiden Lagern
nicht würden recht machen können . Und da die
beiden Lager sich nicht einigen konnten , handel -
ten die Militärregierungen von sich aus .

Nachdem die neue Wirtschaftssatzung nun in
Kraft getreten ist , bleibt vorerst einmal abzuwar -
ten , wie sie funktionieren wird . Das allein ist beim
gegenwärtigen Stand der politischen Differenzen
zwischen Ost und West wichtig . In absehbarer Zeit
mit einer deutschen Wirtschaftseinheit zu rechnen ,

-

wäre eine sträfliche Utopie . Unter diesen Gege -
benheiten muß sich auch eine eventuelle wäh -
rungsreform schwierig gestalten . Man rechnet je -
doch damit , daß sie falls sie durchgeführt wird

in den drei westlichen Zonen erfolgt . Ein bal -
diger wirtschaftlicher Anschluß der französischen
Zone wird jedoch seit neuestem wieder in der Bi -
zone allgemein nicht erwartet .

Sehr viel Staub hat in der Bizone auch das Speise -
kammergesetz aufgewirbelt , das die Haushaltungs -
vorstände bekanntlich verpflichtet , die vorhande -
nen Lebensmittelvorräte anzugeben . Kein Mensch
glaubt jedoch , daß bei dieser Aktion auch nur das
geringste herauskommen wird . Sehr viel mehr wäre
ein analoges „Lagergesetz " für die Industrie auf
Verständnis gestoßen . Es ist ja längst kein Ge -
heimnis mehr , daß viele Betriebe die Produktion
von Monaten gehortet haben , weil sie mit dem
Verkauf der Ware bis nach einer Währungsreform
warten wollen . Doch wenn das „ Speisekammerge -
setz für die Industrie " kommt , dann wird man
auch hier resigniert sagen müssen : „Wer kennt die
Namen , zählt die Lager . . . " Papier ist geduldig
und jeder Schuppen und Keller läßt sich schließ -
lich nicht kontrollieren .

Nachrichten aus aller Welt
NEUSTADT /Haardt . Ab 1. März soll in den Kreisen

Kaiserslautern und Pirmasens versuchsweise eine
Textilpunktkarte eingeführt werden .

NEUSTADT . Für die Pfalz sind nunmehr die
Durchführungsbestimmungen für die Verordnung
Nr . 133 bekanntgegeben worden . Sie bringen eine
wesentliche Vereinfachung des Verfahrens zur po -
litischen Säuberung mit sich .

RASTATT . Der Prozeß gegen sieben leitende Per -
sönlichkeiten der Firma Röchling , unter ihnen
Hermann und Ernst Röchling , begann am Montag
mit dem Verlesen der Anklageschrift .

MÜNCHEN . „Ohne Bier keine Milchablieferung ."
Mit dieser Feststellung setzt sich der bayerische
Bauernverband für die Aufhebung des bisherigen
Blersudverbotes ein .

WIESBADEN . Der Präsident des Roten Kreuzes
für den Bezirk Wiesbaden , Pfarrer Willi Borngässer ,
wurde auf Anordnung des öffentlichen Klägers der
Spruchkammer Wiesbaden durch die Polizei zur
Zeugenvernehmung vorgeführt . Borngässer erklärte ,
daß er auf Grund der Kanzelverkündungen der
Evangelischen Kirche keine Aussagen machen könne .

WIESBADEN . Sowohl in der US- als auch der
britischen Zone forderte die evangelische Kirche in

auf die , ,Jean Guiton " , die Sie noch heute
abend am Kai in La Rochelle absetzt . "

das Vorderdeck des Dampfers , um die kleine
Ich dankte dem Kapitän und setzte mich auf

Stadt St . Martin zu betrachten , der wir uns
schnell näherten .

Sie sah wie all die Miniaturhäfen aus , die
als Hauptstädte den unbedeutenden Inseln
dienen , die längs den Kontinenten hingestreut
sind . Es war ein großes Fischerdorf mit einem
Fuß im Wasser , mit dem anderen auf dem
Land , von Fisch und Geflügel , Gemüse und
Austern , Radieschen und Muscheln lebend . Die
Insel ist sehr flach , wenig bebaut und scheint
doch dicht bevölkert ; aber ich kam nicht ins
Innere .

Nachdem ich gegessen hatte , ging ich los , zu -
nächst über die kleine Steilküste ; da das Meer
schnell zurückwich , hielt ich dann quer über

den ich auf dem Wasser entdeckte , weit , weit
den Strand auf eine Art schwarzen Felsen zu ,

draußen .

dahin , die elastisch wie Fleisch war und unter
Ich schritt schnell über diese gelbe Ebene

meinem Fuß zu schwitzen schien . Eben warnoch das Meer hier gewesen ; jetzt sah ich es
nur noch in der Ferne , zurückweichend , soweit
man schauen konnte , und ich vermochte die, ,Hundert Faden , mein Lieber ! . . . Nicht zwei Linie , die den Sand vom Ozean schied , nichtFaden , sage ich Ihnen . " mehr zu erkennen . Ich glaubte , einem unge -Er fuhr fort : heuerlichen und übernatürlichen Zauberspiel
beizuwohnen . Der Atlantik war gerade noch
vor mir , dann war er wie die Kulissen in
der Versenkung im Sande verschwunden ,
und ich ging jetzt mitten in einer Wüste . Nur
die Empfindung und den Hauch des Salzwas -
sers verspürte ich . Ich kostete den Geruch des
Tangs , den Geruch der Woge , den derben und
guten Geruch der Küsten . Ich ging schnell ,
mich fror nicht mehr . Meine Augen waren auf
das Wrack gerichtet , das immer größer wurde ,
je näher ich kam , und nun einem riesigen , auf
Strand gesetzten Wal ähnelte .

Wir haben Flut jetzt , es ist 9 Uhr 40 . Nach
dem Mittagessen im Hotel , ,Dauphin " gehen
Sie los , quer über den Strand , Hände in den
Taschen , und ich verspreche Ihnen , daß Sie
um 2 Uhr 50 oder um 3 Uhr spätestens das
Wrack trockenen Fußes , mein Lieber , errei -
chen . Sie haben dann eine Stunde und fünf -
undvierzig Minuten bis zwei Stunden Zeit , um
dort zu bleiben , aber nicht mehr , verstanden !
Sie würden überrascht werden . Je weiter das
Meer zurückweicht , desto schneller kommt es
zurück . Sie ist flach wie eine Wanze , diese
Küste ! Um 4 Uhr 50 machen Sie sich wieder
auf den Weg , wenn Sie auf meinen Rat hören
wollen , und um halb acht klettern Sie wieder

Es war , als käme es aus dem Boden , und es
nahm auf dieser grenzenlosen flachen und gel -
ben Weite überraschende Ausmaße an . Nach

den letzten Tagen eine Aenderung der bisherigen
Entnazifizierungsmethoden . Die katholischen Bischöfe
von Mainz und Limburg nahmen gleichfalls in einem
Schreiben zur Entnazifizierung eine ablehnende Stel -
lung ein .

BERLIN . Vor dem S - Bahnhof Alexanderplatz "
erschien in der vergangenen Woche ein Kosak ,
ritt über 60 Stufen zum Bahnsteig und schoß aus
seiner Maschinenpistole über die Menschenmenge
hinweg in die Luft . Dem Bahnhofsvorsteher gelang
es nach einiger Zeit , den Rabiaten von einer rus -
sischen Militärstreife festnehmen zu lassen .

ROM . Der italienischen Gendarmerie ist es auf Grund
intensiver Suchaktionen gelungen , eine ganze Reihe
von geheimen Waffenlagern auszuheben .

BUDAPEST . Der ungarische Ministerpräsident Tildy
hat sich mit einer größeren Regierungsdelegation
am vergangenen Freitag zu Besprechungen nach
Moskau begeben .

LONDON . Churchills Tochter Mary schenkte am
vergangenen Donnerstag einem Jungen das Leben ,
so daß Churchill zum fünften Male Großvater ge -
worden ist .

CARACAS . In Caracas wurde eine Verschwörunggegen die augenblickliche Regierung von Venezuela
aufgedeckt .

einer Stunde Marsch erreichte ich es schließ -
lich . Es lag auf der Seite , geborsten , klaffend ,

Knochen zeigend , seine Knochen aus geteertem
wie die Rippen eines Tieres seine gebrochenen

Holz , die von riesigen Nägeln durchbohrt wa -
ren . Der Sand war schon darüber hergefallen ,
war durch alle Ritzen gedrungen , hielt es fest ,
machte es zu seiner Beute und würde es nicht
mehr hergeben . Tief war der Bug in den wei -
chen und heimtückischen Strand eingedrungen ,
während das hochaufgerichtete Heck die beiden
weißen Worte auf dem schwarzen Bordrand ,

Marie - Joseph " , wie einen verzweifelten Hilfe -
schrei in den Himmel zu schleudern schien .

An der niedrigsten Seite erkletterte ich die -
sen Schiffskadaver ; nachdem ich auf das Deck
gelangt war , drang ich ins Innere vor . Trübe
beleuchtete das Licht , das durch die einge -
drückten Luken und durch die Spalten der

artigen Frachträume mit den zerstörten Holz -

Seiten einfiel , die langen , düsteren , keller -

verschalungen . Da war nichts als Sand , und er

den .
diente diesem Souterrain aus Planken als Bo -

Notizen zu machen . Ich hatte mich auf ein
Ich begann , über den Zustand des Schiffes

leeres zerbrochenes Faß gesetzt und schrieb
in dem Licht einer großen Spalte , durch die
ich die endlose Weite des Strandes sehen
konnte . Von Zeit zu Zeit lief mir ein sonder -
barer Schauer von Kälte und Einsamkeit über
den Rücken ; und zuweilen hörte ich auf zu
schreiben , um den undeutlichen und geheim -
nisvollen Geräuschen des Wracks zu lauschen :
dem Geräusch der Krabben , die mit ihren
hakenförmigen Greifern an den Schiffsplanken
kratzten , dem Geräusch der Tausenden von
allerkleinsten Meerestieren , die sich schon auf
diesem Leichnam eingefunden hatten , und auch
dem sanften und regelmäßigen Geräusch des
Schiffswurms , der mit dem Knirschen eines
Bohrers unablässig das alte Gebälk zernagt ,
es aushöhlt und verschlingt .

Und plötzlich hörte ich ganz in meiner Nähe
menschliche Stimmen . Ich machte einen Satz
wie vor einer Gespenstererscheinung . . . Einen
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Richter oder Helfer ?
A. C. H. Pastor Niemöller hat als Präsident der

hessischen Landeskirche einen Hirtenbrief hinaus -
gegeben , worin er die Christen ermahnte , sich nicht
freiwillig an der Durchführung der Entnazifizie .
rung zu beteiligen , weil sie Haß säe , statt der Ge -
rechtigkeit und Versöhnung zu dienen .

Die Neue Zeitung " schreibt dazu : „Im Jahre
1945 vertrat Pastor Niemöller die These von der
Kollektivschuld des deutschen Volkes . . . Im Jahre
1948 vertritt der Kirchenpräsident Niemöller die
These von der Kollektivschuld der an der Entnazi -
fizierung Beteiligten ."

Darin liegt kein Widerspruch . Wer soll Richter
sein , wer Kläger und wer Angeklagter , wenn wirk .
lich das ganze Volk Schuld trägt ? Aber auch wet
die These von der Kollektivschuld nicht teilt , weil
ihm Schuld wie Verantwortung unablösbar an die
Einzelpersönlichkeit gebunden erscheinen , wird zu -
geben , daß die Verantwortung dafür , daß die Nazi -
herrschaft möglich wurde , sich sehr weithin er -
streckt , auch über die deutschen Grenzen hinaus .
Doch geht es über menschliches Vermögen , diese
Verantwortung im einzelnen zu bemessen . Darum
muß das Verfahren der Entnazifizierung , selbst bei
bestem Willen aller Beteiligten , zu Ungerechtig .
keiten führen . Es wäre zu wünschen , daß wir die .
ses Nessushemd baldmöglichst ohne allzu schwere
Wundschäden vom Leibe herunter bekämen .

Der ungültige " George
gw . In Schlagernoten in einem Musikhaus blät

ternd , finde ich ein Heft aus den legten Kriegs .
jahren mit Fotomontagen einiger Filmgrößen . In
der Mitte das Bild Heinrich Georges als Baumei -
ster Schlüter . Das Schlagerheft hat den Krieg über -
standen und wird jett verkauft . Heinrich George
ist zwar in Rußland gestorben , was aber tun mit
dem teuren Heft , nachdem die Nachrufe aus der
eindeutigen Haltung des Künstlers während des
Dritten Reiches kein Hehl machten ?

Ganz einfach : Rücksichtslos stempelt man , wie
früher die Lebensmittelkarten ( womöglich mit
demselben Stempel ) , das Wort „ Ungültig " über die
Augen des armen George . Man muß sich nur zu
helfen wissen . George tamen requiescat in pace .

Lebender Leichnam "

S. K. In Nordrhein -Westfalen stieß der Kommis
sar zur Bekämpfung der Korruption in Ausübung
seines Amtes auf einen interessanten Fall . Ein frü -
herer Referent für Interzonenhandel im Wirt -
schaftsministerium , vordem Pg . und Bürgermeister
der sächsischen Stadt Königsbrück , hatte seit dem
Zusammenbruch die Rolle des lebenden Leich -
nams " gespielt , sich falsche Papiere besorgt , seine
Frau bewogen , gegen ihn ein Verfahren auf Todes -
erklärung einzuleiten , und war dabei gegen sich
selbst als Zeuge aufgetreten . Nachdem er für tot
erklärt worden war , heiratete er seine eigene
Witwe unter einem neuen Namen und gelangte
wieder zu Amt und Würden .

Frei verfügbare Lebensmittel
NÜRNBERG . Seit einem Jahr bemühen wir uns

vergeblich , die Einfuhr frei verfügbarer Lebens -
mittel nach Deutschland durchzuführen " , schrieb
dieser Tage die britische Import - und Exportagen -
tur „ Gama " an das bayerische Ernährungsmini -
sterium . „ Täglich erreichen uns Nachrichten von Ab -
satzschwierigkeiten bei zunehmenden Lebensmittel -
überschüssen in allen Teilen der Welt ."

Bisher seien alle Angebote angeblich wegen der
Preisfrage abgelehnt worden , obwohl diese zum
Teil unter dem Weltmarktkurs lägen . Die schwe -
dische Fischereiflottille könne zurzeit nur noch an zwei
Tagen in der Woche auslaufen , da sie ihren Fang -
überschuß nicht loswerden . Tausende von Tonnen
Fische habe man bereits wieder ins Meer werfen
müssen .

Im Mai 1947 habe die Exportagentur „Gama " an -
geboten , den gesamten noch zu deckenden Fettbe -
darf der britischen Zone zu liefern . Insgesamt
seien im vorigen Jahre Deutschland rund 3 Mill .
Kilogramm Fische 22 000 Liter Oel , größere Men -
gen an Trockenmilch , Elern , Käse , Zucker und
Hülsenfrüchten angeboten worden .
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Augenblick glaubte ich tatsächlich , ich sähe
zwei Ertrunkene heraufkommen , die mir ihren

nicht lange , um mit meinen Handgelenken auf
Tod erzählen wollten . Wahrlich , ich brauchte

das Deck zu klimmen : und dort oben entdeckte
ich am Bug des Schiffes einen großen Herrn
mit drei jungen Mädchen , oder vielmehr einen
langen Engländer mit drei Miß ' . Freilich er -
schraken sie noch mehr als ich , als sie auf dem
verlassenen Dreimaster so ein schnelles Wesen
auftauchen sahen . Das jüngste der Mädchen
lief davon ; die beiden anderen umschlangen
ihren Vater mit beiden Armen ; und er , nun , er
stand offenen Mundes da ; das war das einzige
Zeichen , das seine Gemütsbewegung sehen ließ .

Dann sagte er nach einigen Augenblicken :
, ,Ah , mein Herr , Sie sein die Besitzer von

diese Schiff ?"
, , Ja , mein Herr . "
, ,Können ich sie besichtigen ? "
,, Ja , mein Herr . "
Nun sagte er einen langen Satz auf Englisch ,

aus dem ich nur das mehrmals wiederkehrende
Wort , ,gracious " heraushörte . ( Forts . folgt )

Thomas Mann kommt nicht
Thomas Mann hat die Einladung zur Teilnahme

an der am 18. Mai in der Frankfurter Paulskirche
stattfindenden Jahrhundertfeier abgelehnt In sei -
nem Brief an den Frankfurter Oberbürgermeister
Kolb schreibt Thomas Mann , daß er mit seinen
Kräften haushalten müsse und daß die Reise auch

seinem Buch „Doktor Faustus " . hoffe er , daß es
keineswegs in seinen Arbeitshaushalt passe . Von
„ manches Mißverständnis , das sich in Deutschlan

habe " , beseitigen wird . Schließlich fügt Mann „auf -
über sein Verhältnis zur alten Heimat gebildet

kes , sein Seelenheil , seine geistige und vor allem
richtige Wünsche für das Wohl des deutschen Vol -

physische Genesung " an .

Das südwürttembergische Kultusministerium hal

refenten der Landratsämter und Städte Ober
in Ravensburg eine Tagung der Kultur .

schwabens veranstaltet , auf der u . a . Kultusminister
Sauer sprach . Die Gründung eines oberschwäbischen
Städtebundtheaters in Form einer Kammeroper , in
Ravensburg wurde erwogen .
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Außenhandel

SCHWABISCHES TAG BLATT

AUS DER WIRTSCHAFT

Holländische Außenhandelswünsche an
Deutschland

DÜSSELDORF . Der Vorsitzende der niederländi -
schen Handelskammer in der britischen Zone er -
klärte , Holland wolle jetzt im Rahmen größerer Ge -
schäftsabschlüsse Eisen - und Stahlerzeugnisse , be -
sonders Bleche für den Schiffsbau , Zement zum
Wiederaufbau der Städte , sowie Maschinen zum
Ausbau der Industrie und zur Steigerung der land -
wirtschaftlichen Produktion aus Deutschland be -
ziehen . Dagegen könne Deutschland größere Mengen
Gemüse , Obst und Molkerei produkte aus Holland
erhalten , wenn die seit längerer Zeit zwischen
den zuständigen niederländischen Stellen und den
Besatzungsmächten geführten Verhandlungen zum
Abschluß kämen .

Deutsch - australische Wirtschaftsvereinigung
geplant

KÖLN . Nach Mitteilung der Industrie - und Han -
delskammer in Köln ist die Gründung einer deutsch -
australischen Wirtschaftsvereinigung geplant . Sie soll
den deutsch - australischen Güter - und Handelsver -
kehr in Gang bringen . In Australien haben Wirt -
schaftler und Kaufleute bereits eine deutsch - austra -
lische Handelskammer mit dem Sitz in Sidney ge -
gründet .

Beratungen über Stahlpreiserhöhungen
BERLIN . Sir Cecil Weir , der Leiter der

Wirtschaftsabteilung der britischen Militärregie -
rung , erklärte auf einer Pressekonferenz , daß Be -

Fußball

ratungen über eine Erhöhung des Stahlpreises auf
Viermächtebasis in Kürze aufgenommen werden
sollen .

Weltwirtschaft

Tschechoslowakei gegen Ausdehnung der Welt -
handelscharta auf Deutschland

HAVANNA . Die Tschechoslowakei wandte sich in
einer Entschließung des ITO -Ausschusses abermals
gegen den amerikanischen Vorschlag , die Charta
der Internationalen Handelsorganisation auch auf
Deutschland und Japan auszudehnen . Nach diesem
amerikanischen Vorschlag soll jede Regierung , die
die Charta annimmt and internationale Verpflich -
tungen in Deutschland und Japan hat , die Charta
auch für die . von ihr verwalteten Gebiete in
Deutschland und Japan annehmen Der tschechoslo -
wakische Delegierte Augenthaler erklärte , daß die
Konferenz für die Diskussion dieser Frage nicht
zuständig sei .

Ständiger Ausschuß von Zollfachleuten für die
europäische Zollunion

BRUSSEL . Die in Brüssel tagende Studiengruppe
für die Schaffung einer europäischen Zollunion hat
die Einsetzung einer Wirtschaftskommission be -
schlossen , welche die Auswirkungen einer Vereinheit -
lichung der Zolltarife auf die einzelnen Volkswirt -
schaften untersuchen soll . In Brüssel wird künftig
dauernd ein Ausschuß von Zollfachleuten tagen . Die
Zonenbefehlshaber in Deutschland sollen ersucht
werden , für die nächste Sitzung der Studiengruppe
im April Beobachter zu entsenden .

Der Sport hat das Wort
Zonenliga Gruppe Süd

SSV . Reutlingen Fortuna Freiburg 3 :0; SV . Rastatt
gegen Eintracht Singen 0:0; Spgm . Friedrichshafen ge-
gen SV Laupheim 6. 0; VIL . Freiburg VIL . Schwen -
ningen 2 :0 ; SV. Trossingen SV. Biberach 3 :2 ; VIL .
Konstanz - SV . Offenburg 0:2.

Der überraschende , aber durchaus verdiente Reutlinger
Sieg sichert dem Tabellenersten trotz seiner beschei -
denen Leistung gegen Eintracht Singen weiterin die
Führung . Friedrichshafen zeigte , daß es Niederlagen zu
tragen versteht . Die Biberacher erlebten in Trossingen
eine böse Ueberraschung . Die Schwenninger Mannschaft
zeigte in Freiburg eine sehr schwache Leistung . Die
Offenburger gewannen nach wenig überzeugendem Spiel
durch ihren hervorragenden Tormann und durch awei
merkwürdige Ueberraschungstore .

Zonenliga Nord
Wormatia Worms Spvgg Andernach 4 :2 ; Spvgg .

Neuendorf SC . Gonsenheim 6:3; SV . Saarbrücken ge
gen FC . Pirmasens 2 :0, Phönix Ludwigshafen - FC . Kai -
serslautern 0 :0 , SG . Völklingen FC . Saarbrücken 1:5;
VIB . Neunkirchen VfL . Neustadt 8 :0.-

Landesliga Gruppe Nord
Tübinger SV. SV . Hechingen 3 :1; ASV . Ebingen

gegen SV . Mössingen 2 :1; Spvgg . Metzingen SV. Gos-
heim 1. 1; VfL Rottenburg SV. Schramberg 1:2 : SV.
Tuttlingen SV . Spaichingen 5 :2.

-

In einem hervorragenden Kampf besiegte die Tübin -
ger Elf die gute Hechinger Mannschaft sehr sicher und
überlegen . Ebingen kam mit Glück zum Erfolg ; das Er -
gebnis des Rottenburger Spiels läßt die Ueberlegenheit
der Schwarzwälder vermissen . Sehr sicher siegten die
Tuttlinger während das Spiel in Metzingen ein ausge -
glichener Kampf zweier gleichwertiger Mannschaften
war . Die Tübinger Mannschaft ist durch ihren Sieg
auf den zweiten Tabellenplatz vorgerückt .
Fußball

-
Bezirksklasse Gruppe II

Unterreichenbach Neuenbürg 1:4 ; Feldrennach gegen
Birkenfeld 1:5 Conweiler Althengstett 3 :0.

Calw I - Ottenhausen I 5 :0 (1:0) . Calw errang
über seinen Bezwinger in der Vorrunde einen schönen
Erfolg , der wohl in seiner Höhe etwas zu hoch ausgefal -
len ist , denn die Gäste hatten in der 1. Halbzeit mehrere
schöne Torchancen herausgespielt , die aber nicht ver -
wertet werden konnten .

Kreisklasse Untergruppe Calw
Altburg Bieselsberg 4 :1. Bieselsberg zeigte mit

seiner jungen , sympathischen Mannschaft ein forsches An-
griffsspiel . Bis 30 Minuten vor Schluß war das Spiel durch .
aus offen . Erst in der letzten halben Stunde stellte . Alt -
burg den Sieg sicher .

Altburg II - Calw III 3:2.

Höfen
Schwan
berg

Untergruppe Neuenbürg
Calmbach 1:5 ; Rotensohl Gräfenhausen 1:6;

Wildbad 1:0: Arnbach - - Herrenalb 3 :0; Schöm -
Irennach 6.

Kickerssturm versagt
1VIL . Neckaran Schwaben Augsburg 3 :0 ; Wacker

München VIB . Mühlburg 2 :2 ; Spfr . Stuttgart VfB .
Stuttgar 0 :4; Spvgg Fürth Stuttgarter Kickers 4 :0;Ulm 46 VfR . Mannheim 1:1; Viktoria Aschaffenburg
gegen Rot -Weiß Frankfurt 1:0; SV. Mannheim -Waldhof
gegen FC . Schweinfurt 3 :0; 1860 München Eintracht

Geschäftliches

Die Witwen - u . Waisenkasse , München ,
Marsstr . 23/23a hat am 27. Sept . 1947ihre erste Mitglieder . Vertreterver -
sammlung (Generalversammig . ) uach
dem Kriegsende abgehalten und das
umfangreiche Programm der Tages -
ordnung ordnungsgem erledigt . Derkommissarisch bestellte Aufsichtsrat
werde nach den Bestimmungen der
Satzung neu gewählt Bezirksdirek -
tion Stuttgart -Hedelfingen , Rohracker -
straße 69 Mitarbeiter an allen Or -
ten gesucht !

Auto -

Buchhalter finden in ihrem Wohnort
guten Nebenverdienst . Buchhaltungs .
Fernunterrichtsinstitut Bertuch , ( 13 b)
Bad Tölz Merzstraße 11

Spitzendreharbeit . Bohrarbeit ,
maten u. Revolverdrehteile , Arbeiten
für Horizontalbohrwerke und Plan -
fräsmaschinen vergibt laufend Firma
Gebrüder Holder , Maschinenfabrik ,
Metzingen

Spinn - und Zwirnapparate , prima ge-eignet z . Spinnen n. Zwirnen je ler
Art v . Wolle , Flachs od Hanf Kann
auf jeder Nähmaschine angebracht
werden (Wird nur Treter n. Riemen
verwendet . ) Lieferbar kurzfristig mit
Abbild . u Gebrauchsanweisung Pre

TII

Frankfurt 3 :1; Kickers Offenbach FC . Nürnberg 0:4;
FSK , Frankfurt Bayern München 1:0.

Reihenfolge FC Nürnberg 34, SV . Waldhof , Bayern
München , 1680 München je 31, Stuttgarter Kickers 30,
VfB Stuttgart 28, FSV Frankfurt 26 , Schwaben Augs-
burg 22 , Eintracht Frankfurt 21, Kickers Offenbach 20,
VIR Mannheim 19, VfB. Mühlburg , FC Schweinfurt ,
Viktoria Aschaffenburg 18, Ulm 46, Wacker München 15.
Rot -Weiß Frankfurt . Spvgg . Fürth , VfL Neckarau 12,
Spfr . Stuttgart 7 Punkte .

Vom Präsidenten des Landesbezirks Baden , Abteilung
Kultus und Unterricht , wurde dem badischen Berufsfull -
ballverband , Sitz Mannheim , die Genehmigung zur Be-
tätigung erteilt .

Handball
Der Internationale Handballverband (IHF ) hat die Welt-

meisterschaft 1948 ausgeschrieben , die bis auf die vier
spielstärksten Mannschaften nach dem Pokalsystem aus -
getragen werden soll . Man rechnet bestimmt mit der Teil .
nahme von 14 Nationen .

-Oeschelbronn - Ebhausen I 6 :6. Nach einem span -
nenden Kampf mit ausgeglichenen Leistungen trennten sich
die Mannschalten unentschieden . Oeschelbronn II Eb-
hausen II 5 :5.

Leichtathletik

Dr . Lugh , Gießen , stellte im Kugelstoflen mit 15,15 n
eine neue Nachkriegsbestleistung auf .

Schwerathletik

Der ägyptische Mittelgewichtler El Touny erreichte im
Welt -beidarmigen Drücken mit 127,5 kg einen neuen

rekord .

Boxen
Richard Grupe schlug Herbert Runge in der Endaus -

scheidung zur deutschen Schwergewichtsmeisterschaft nach
Punkten .

Wintersport
Einen Abfahrtslauf in Form eines Riesentorlaufes über

800 m bei 230 m Höhenunterschied veranstaltete die Ski
vereinigung Freiburg im Gebiet des Zastler , der ein vol -
ler Erfolg wurde .

Bei den Kandahar -Abfahrtsläufen in St. Anton an
Arlberg um den Hannes -Schneider -Pokal wurde das
österreichische Klassefeld von dem amerikanischen Au-
ßenseiter Jack Reddisch geschlagen . Die Oesterreicher
Mall und Knobler konnten nur auf dem zweiten bzw.
dritten Platz landen . Dagegen retteten die Frauen die
Ehre ihres Heimatlandes , da sie alle drei ersten Plätze
belegen konnten

Bei einen Internationalen Skispringen in Arosa wurde
der Norweger Hugstedt vor seinem Landsmann Birger
Ruud Erster .

Auf schwierigem Gelände erzielten zwei Russen im 18-
km -Skilanglauf mit 1. 11,10 und 1. 11. 40 Stunden eine Zeit ,
die unter der von Lundström , Schweden , gelaufenen
Olympiazeit von 1. 13,50 liegt .

Eissport
Die Weltmeisterschaften im Eiskunstlauf in Davos be-

stätigten das Ergebnis der Olympischen Winterspiele in
St. Moritz . Bei den Herren siegten . Button , USA , wieder
durch seine überlegene Kür vor Gerschwiler , Schweiz ,
Kiraly , Ungarn , und Rada , Oesterreich . Den Titel der
Frauen holte sich Barbara Ann Scott wieder vor Eva
Pavlick Oesterreich , Jirina Nekolowka CSR und Janette
Altwegg , England .

Ein schönes Geschenk , ein dauerndes
Andenken : Foto -Vergrößerung . 18x24,20x30 und 24x30 cm . Ausführung in
Sepia kurzfristig lieferbar . Einsen -
dung eines Bildes genügt . Bezirks -
vertreter Arth . Trunzer , (16) Raben -
scheid . Post Herborn

Pianohaus 99

Emailschilder G. Stammler , Tübingen /N.
Stempel , Emailschilder , Füllfederhalter ,

Datumstempel liefert Stempel -Truk -
kenmüller , (14a) Bopfingen

Arbeitsamtes zulässig !

Stellenangebote

West " , Stuttgart , Bebel - Einstellungen von Arbeitskrätten
str . 68a (fr . Moltkestr . ). An- u. Ver - our mit Zustimmung des zuständigen
kauf von Flügeln , Pianos und Har -
moniums , Tausch Vermietung

Atma -Schnitte , das unentbehri . Zuschnei .
desystem f die Hausschneiderei . Je .
der Schnitt ein Maßschnitt Sie kön -
nen damit ale Garderobe und Wä-
sche für jede Figur auch f Kinder u.
Wäsche fd Herro herstellen Das tästige Anprobieren fällt fort . 56 neue .
ste Modelle m. üb 500 Einzelschnit -
ten u 40 Maßen für alle Ober und
Hüftweiten Einmalige Anschaffung .
Preis RM 8. 65 + RM. t . - für Porto
a . Nachnahme . Zn beziehen durch
Alma Mode , (14a) Ludwigsburg 90.
Postfach 143

Druckereibesitzer ! Zur Herstellung ei -
nes Massenartikels aus leichtem , wei-
Ren Karton , beiderseits bedruckt .
Größe 65x105 mm suche ich leistungs
fähige Druckereien mit Papiervorrä
ten . German Kopp , Wiesbaden Kai -
ser -Friedrich -Ring 57

per Nachnahme 21 RM. Erich Keck . . . Die deutschen Zeitungen n. Zeitschrif
Holzhausen bei Sulz a . N. , Vertrieb
von Spinaapparaten

HSS -D. - Bohrer . 0. 93 u. 1. 14, lieferbar .
Preis pro Stück - . 90 RM Anfragen
an Rainer Rüdiger , Tüb Lustnau

Herren - Damenhüte u . - Mützen wer
den wie nen durch Umfärben in den
Farben Schwarz Blau und Brann .
Preis per Stück einschl Rückp . E. )
7. 50 RM Der Betrag ist miteinzu -
senden od auf Postscheckk Ludwigs .
hafen 28 237 einzuzahlen Werkstätte
M Stärker Landstuhl (Pfalz ) . Am
Markt

ten . Verzeidinis mit über 1000 An
schriften durch Nachträge immer voll .
kommen Die Auslandspresse bisher
18 Länder = ca 1850 Adressen 70beziehen von K. Allihn (16) Batten .
berg -Eder 1222

Parfüm , dezent , vornehm , hochproz . Al
kohol kurzum für die Dame , Köl
nisch Wasser 60 - 80 % Alkohol , e-
fern wir prompt . Mustersendung nicht
möglich . Nicht passendes wird
rückgenommen Lieferung our gegen
Nachnahme Großhandelshaus Josef
Schuler & Co. Nürnberg . Neutor -
graben 13

211-

Fabrikanten ! Kaufe laufend für Groß -
handlungen und Kaufhäuser in allen Singoli . Bedarf für Kraftfahrzeuge . Hans
Besatzungszonen Massenartikel aller Sing Schwenningen a N.
Art Bemusterte Angebote an Josef Jedes Hühnerauge weicht , wenn manPonfinger (14b) Munderkingen /Donan FIXFORT drüber streicht . FIXPORT
(Württ . ) . Mühlstraße 21 1st in allen Apotheken u. Drogeren

zu habenWie Fußbodenöl dient Glysol 2. stanh
bindenden Fußbodenpflege . Verlangen Fachkundi . Unterrichtswerke lieferbar .
Sie es in den einschlägigen Geschäf Verlangen Sie ausführl . Angebot von

Buchhandlungben . Georg Utz , chem . - techn . Fabrik , Rentlingen ,
Ulm a D. Postfach 134

Witsch

Vertreter zum Besuch von Privatkund .
schaft , Handel , Handwerk u . Indu
strie von groß Wirtschaftsunterneh -
men (keine Versicherung ) bei hohem
Verdienst gesucht . Bewerbungen mit
Lichtbild unter S. T. 254

Umschau im Lande

Eilzugverbindung Tübingen - Freiburg
Tübingen . In Zusammenarbeit mit allen zu -

ständigen Stellen bemüht sich die Abteilung Eisen -
bahn im Innenministerium zurzeit erneut um Ein -
führung einer Ellzugsverbindung zwischen Tübingen
und Freiburg .

Reutlingens Gemeindeamtmann gewählt
Reutlingen . Der Gemeinderat wählte

in geheimer Beratung einstimmig den städtischen
Verwaltungsreferenten Otto Künzel , den frü -
heren Säuberungskommissar , zum Gemeindeamt -
mann auf die Dauer von zehn Jahren Außerdem
hat die Stadt jetzt den Beitritt zum Theaterzweck -
verband Tübingen - Reutlingen vollzogen . Die Stadt
plant die Errichtung eines zweiten Altersheimes in
der Nähe des Südbahnhofes . Von einem Spender
in Brasilien sind 50 Carepakete eingetroffen .

Schwäbischer Automobilclub kommt

Schwenningen . Hier wurde die Gründungs -
versammlung des „Schwäbischen Automobilclubs "
als Landesverband für Südwürttemberg - Hohenzol -
lern abgehalten . Der Automobilclub will die Auf -
gaben und die Ziele des ehemaligen ADAC . und
nachmaligen DDAC . weiter verfolgen und wird
nach endgültiger Genehmigung durch die Militär -
regierung die einzelnen Ortsgruppen ins Leben ru -
fen . Fritz Haspel und Rudolf Mollenkopf aus
Schwenningen stehen vorläufig an der Spitze .

Das Urteil im Synagogenbrandstifterprozeß
Ravensburg . Im Prozeß wegen der Brand -

stiftung der Synagoge in Buchau wurde am Frei -

Unter Teilnahme der Amerikaner , Kanadier , Koreaner
und Norweger begannen in Hamar die Europameister -
schaften im Eisschnellauf . Den 500-m- Lauf gewannen die
Amerikaner Fitzgerald und Lambo in 44,0 Sek . vor dem
Norweger Farstadt in 44,2 Sek Im 5000-m - Lauf war der
Holländer Broekmann in 8. 31,9 Min vor Hedlund , Schwe -
den in 8. 37,2 und Liaklev , Norwegen in 8. 40,0 Min , sieg -
reich . Bei den Frauen waren die Vertreterinnen der
UdSSR nicht zu schlagen Litja Selikova holte sich den
Sieg im 500-m-Lauf in 49,7 Sek
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tag das Urteil gesprochen . Der frühere SA - Standar -
tenführer Hans Schader , Konstanz . erhielt ein
Jahr zwei Monate Gefängnis , der Bürgermeister von
Buchau Oechsle zehn Monate Gefängnis . Die
übrigen Angeklagten , vorwiegend aus Buchau und
Ochsenhausen , kamen mit Gefängnisstrafen von drei
bis 16 Monaten davon , während sechs Angeklagte
freigesprochen wurden . Gegen den Hauptangeklag -
ten Erich Hagenmaier , früher SA - Brigade -
führer und Polizeidirektor in Ulm , wird erst am
1. März das Urteil ergehen .

Das Rote Kreuz

sammelt zum erstenmal am

21 . und 22 . Februar 1948

Tragischer Aschermittwoch
Laupheim . Am Aschermittwoch versucht der

39 Jahre alte Verwaltungspraktikant Kaiser in die
Wohnung einer Frau Einlaß zu erhalten . Als ihm dies
verweigert wurde , zertrümmerte er die Scheibe der
Eingangstüre und gab mehrere Schüsse ab , von
denen die vier Jahre alte Tochter getötet wurde ,
während die Frau unverletzt blieb . Der Täter er -
schoß sich dann selbst mit der letzten Patrone .

Quer durch die Zonen

-

Die Arbeitsgemeinschaft der Volkshochschulen in
Württemberg -Hohenzollern hat das ehemalige Klo -
stergebäude in Inzigkofen gepachtet . Dort sollen am
1. März Lehrgänge beginnen . Durch Benzingase
wurde in Friedrichshafen ein Lehrling getötet .
Auf der Strecke Immendingen - Sigmaringen - Ulm
verkehrt jetzt werktags ein Zugpaar und bietet da -
mit eine gute Tagesverbindung nach Ulm . - Well
er beschlagnahmtes Plexiglas verarbeitet hatte , er -
hielt ein Fabrikant aus Blumberg vom Militärgericht
Donaueschingen ein Jahr Gefängnis (zur Hälfte mit
Bewährungsfrist ) und 10 000 RM. Geldstrafe . Der

des Städtischen Krankenhausesvor Maria Isakova in
50,2 und Zoja Holstsevnikova in 50,7 Sek Im 3000-m -Lauf
belegte Maria Isakova , UdSSR , in 534,9 Min . den ersten
Platz vor Verna Lesche , Finnland mit 5. 38,5 und Covi
Hattunen . Finnland mit 5. 35,8 Minuten .

Bei einem nacholyn pischen Eishockeyturnier konnte Da-
vos die USA -Mannschaft 6 :3 besiegen , unterlag aber ge -
gen Kanda 18:4. Der SC . Bern spielte gegen die
lische Olympiamannschaft 8 :8.

Radsport

eng -

Das Antwerpener Sechstagerennen gewannen die Belgier
Adriaenssens -Bruyland .

Motorsport
In Karlsruhe wurde die Sektion Baden des ADAC . ge-

gründet . Der badische Rennfahrer Gablenz , Karlsruhe ,
fährt in der kommenden Rennzeit eine 250-ccm -Moto -
Guzzi .

Europameister Georg Meier , München , wurde zum Prä -
sidenten der Arbeitsgemeinschaft des Deutschen Motor -
sportes gewählt

Tennis

-

Die Auslosung zum Davispokal 1948 brachte folgendes
Ergebnis . Großbritannien - Indien : Rumänien Frank -
reich ; Ungarn Oesterreich ; Spanien Schweden ;
Schweiz - Pakistan ; Italien Polen , Türkei Jugo
slawien ; Irland Luxemburg ; Aegypten Dänemark ;
Australien Kuba ; Mexiko Kanada . Die Sieger
treffen in der zweiten Runde auf Holland , Portugal , Hol-
land , Norwegen , Tschechoslowakei , Brasilien . Belgien , Ar-
gentinien . Die Siegermannschaft der Ausscheidungsrunden
trifft im . Endspiel auf den Pokalsieger 1947: Die USA.

Tischtennis
Bei den Tischtennis -Weltmeisterschaften in Wembley

siegte in dem auf außerordentlicher Höhe stehenden End -
spiel Bergmann , England , über den Titelhalter Vana ,
Tschechoslowakei . Bei den Frauen wiederholte die Un-
garin Farkas ihren Sieg vom Vorjahr . Die weiteren Ti-
tel holten sich in gemischtem Doppel : Thau -Miles , USA ,

Frauendoppel : Thomas -Franks , England .
im Herrendoppel : Vana -Stipek , Tschechoslowakei ,

Kurze Sportnotizen

im

Die in St. Moritz anwesenden Deutschen konnten
manche persönliche Verbindung wieder anknüpfen end
bestätigen übereinstimmend die sportkameradschaftliche
Aufnahme , die ihnen überall zuteil wurde .

Der Internationale Eishockey verband ist nach einer
Aeußerung des Präsidenten des IOC . , Edström , als auf
gelöst zu betrachten . Ein Plan für die Bildung eines
neuen Eishockeyverbandes besteht noch nicht .

Von Bergen aus sind zwei Dünen in einem Segelboot
zur Ueberquerung des Nordmeers und Atlantiks . gestartet .

Der durch seine Ueberquerung des Aermelkanals be-
kannte Segelflieger Cpt . Kronfeld , ein geborener Wiener
und Inhaber zahlreicher Segelflugrekorde , ist mit einer
schwanzlosen Nurflügelmaschine tödlich abgestürtzt .

Olympianachrichten
Das britische Olympische Komitee hat sich für 140 000

Pfund Sterling gegen ein eventuelles Ausfallen der Olym -
pischen Spiele versichert .

-
Kreis Lindau hat 50 000 RM , für die Hochwasser -
geschädigten in Baden gespendet . Zum Direktor

in Konstanz an
Stelle des in Haft befindlichen Leiters ist Dr . Lan -
gendorff berufen worden . - In Südbaden hat sich
eine Europaunion gebildet . Der Landkreis Offen -
burg hat 100 Holzhäuser erworben . Die Bucken -
loher Kelter in Tübingen ist ein Raub der Flan -
men geworden und damit ein Stück Alttübinger
Weingärtnerlebens verschwunden . Die Mutter
des Raubmŏrders Schuh aus Remmingseim , Kreis
Tübingen , wurde jetzt als Leiche bei Rottenburg
gefunden .

Das geht alle an
Neuaufnahmen in die Lehreroberschulen

Das Kultministerium gibt bekannt : in die ersten
Klassen der Lehreroberschulen Saulgau , Nagold ,
Schwenningen und Ochsenhausen werden für den
Neueintritt im September 1948 wieder Schüler und
Schülerinnen aufgenommen . In Betracht kommen
Jugendliche im Alter von 14 und 15 Jahren aus der
letzten Klasse der Volksschule und den entspre -
chenden (4. und 5. ) Klassen der höheren Schulen .
Es kann sich jeder begabte Schüler , auch der aus
den einfachsten Verhältnissen melden , da die ganze
Ausbildung zum Volkschullehrer (Studium , Unter -
kunft , Verpflegung ) kostenfrei erfolgt Die
Anmeldungen müssen bis spätestens 15. Mai 1948
bei den zuständigen Bezirksschulämtern erfolgen .
Der Meldung ist beizufügen : 1. ein Personalblatt ,
enthaltend Name und Vorname des Schülers , Kon -
fession , Geburtstag und - ort , Name , Beruf und An -
schrift des Vaters , bisherige Schulen , letzte Klasse ,
Angabe , ob die Aufnahmeprüfung schon einmal ge -
macht wurde , Angabe der gewünschten Lehrer -
oberschule . 2. Erklärung des Vaters über sein Ein -
verständnis zur Ausbildung des Schülers . 3. Letztes
Schulzeugnis . 4. Amtsärztliches Gesundheitszeugnis .
5. Geburtsurkunde und Taufschein . 6. Gutachten
des Schulleiters bzw . des Klassenlehrers . 7. Selbst -
geschriebener Lebenslauf des Schülers . 8. 2 Licht -
bilder . Weitere Einzelheiten sind bei den Bezirks -
schulämtern zu erfahren .

Düngergutscheine
Nach Mitteilung der Hauptvertriebsstelle für Dünge -

mittel in Ludwigshafen am Rhein läßt der Rücklauf
der Düngergutscheine für die meisten Vorzugs -
früchte , insbesondere für Brotgetreide , noch sehr
zu wünschen übrig . Im Interesse der rechtzeitigen
Versorgung der Landwirtschaft mit Düngemitteln
sollten sämtliche Düngergutscheine über die Vor -
lieferanten (Großhandel und Genossenschaftszen -
trale ) an die Hauptvertriebsstelle für Düngemittel
in Ludwigshafen am Rhein sofort eingeschickt wer -
den . Alle Düngerhändler und genossenschaftlichen
Lagerhäuser in Württemberg - Hohenzollern und Lin -
dau werden dringend um entsprechende Veranlas -
sung gebeten . Düngerbüro Tübingen .

Seidenweberei in Südwürttemberg sucht | Tücht ., ehrl . , selbst . Mädchen in gut . Rentenempfänger , Pensionäre , wir hie -
unverheirateten , tüchtig . Webmeister
für ein Revier moderner Webstühie .
Ang . mit Lebenslauf unt . S. T. 589

Gewandten Rund - od . Werkzeugschlei -
fer in gt . Dauerstellung f . sof . ge-
sucht , Maschinenfabr . Carl Merz KG . ,
Stetten bei Hechingen . Tel . Hech . 355

Wagnermeister (Stellmacherm . ) z . Füb -
rung eines meisterlosen , gut einger .
Wagnereibetriebes in Stadt baldmögl .
gesucht . Kost u. Wohnung im Haus .
Gehalt nach persönl . Vereinbarung .
Angebote unter S. T. 210

Ehrl ., zuverl . Bäckergehilfe , der auch
selbst . arbeiten kann , für sof . oder
später gesucht . Alb . Schaal , Bäckerei -
Café , Tübingen , Am Lustnauer Tor ?

Tücht ., jg . Mann oder Bursche , der ge-
willt ist , in der Landwirtschaft mit -
zuarbeiten , kann sof . eintreten bei
Sebast , Pfister , Hermannsdorf , Post
Burladingen (Hohenzollern )

Pelznäherin bei gt . Lohn sof . gesucht .
Wohnung u. Mittagstisch im Hause
Pelzhaus Sterkel , Ravensburg , Markt

Ingenieur und Techniker , mögl , mit
Kenntn . in Spinnereimaschinenbau ,
mit langj . Praxis in Konstruktions
büro od . Vorrichtungsbau , für Kon-
struktionsbüro in Südwürttembg . ge-
sucht . Angeb . tücht . u . ausdauernder
Kräfte erbeten unter S. T. 409

Lebensmittelkaufmann , etwa 30 J. , ver
traut mit all . vork . Büroarb ., einen
gt . Brief schreibend , arbeitsfreudig ,
verhandlungsgewandt , im Einkauf
wie auch im Verkauf erfahren , über
gt . Umgangsformen und beste Emp - Friseuse . perf . für selbständ . Posten in
fehlungen verfügend , f. sof . gesucht . Dauerstellung sof , gesucht . S. T. 245
Angebote mit all , erforderl . Unter - Für die franz . Kinderferienkolonie in
lagen , wie Bild , Zeugnisabschr . und
handgeschrieb . Lebenslauf u . G 3322
durch Annoncen -Mayer , Stuttgart .W.
Reinsburgstraße 87

Werkmeister gesucht . Holzbearbeitungs ..
fabrik in französ Zone sucht tücht ,
strebsamen Werkmeister in Dauer
stellung . Erf . Fachkräfte mit Orga -
nisationstaleat , ausgezeichnet . Maschi .
nenkenntn . grof . Praxis in der se-
rienmäßigen Fertigung , Sicherheit in
Kalkulations . u. Akkordwesen , wol .
len ihre Bewerbung mit selbstge
schrieb . Lebenslauf , Lichtbild u. Ge-
haltsanspr . sowie Zeugnisabschriften
umgehend einreichen unt . S. - T. 388

Tüchtig . Mechaniker gesucht . Verlang
werden gt handw . Fähigkeiten und
bes . Interesse für den Bau wissen
schaftl . Apparate . Angebote mit Le-
benslauf an Kaiser -Wilhelm -Institut
für Chemie , failfingen Kr . Balingen

Gesucht : tücht . , ehrl . , sol . Kech , ein
tücht ., ehrl , sol . Servierfräulein 90-
wie 2 Mädchen für die Küche , Os-
ear Schmid , Gaststätte Museum , Tü-
bingen

straße 15

Bad Liebenzell zum sof . Eintr . ein ge
Mädchen für Küche und Zimmer mit
zusätzlicher Verpflegung gesucht Fe .
werbungsschreiben und Vorstellung
auf dem Rathaus in Bad Liebenzell

Wirtschafterin , Wirtschaftsgehilfin oder
Hausgehilfin mit Kochkenntnissen für
größeren Haushalt z . 1. März oder
sofort gesucht . Hilfe vohanden . Frau
von Gottberg , Bebenhausen (Würit .),
Klostermühle

Jüng ., gewandtes Mädchen . bewandert
in all . Hausarb ., m. gt Koch . u. Näh-
kenntn in sehr gepfl 2 -Pers . -Haush
baldmögl , bei bester Bezahlung and
Verpfl . u. eig . heizb . Zimmer _ ges
Ang . u . M 187 an Süweg . Ann . - Exp . .
Stuttgart 1 Postfach 900

Tücht . Hausgehilfin , dhe fleiß , u . ehrl .
ist , für Geschäftshaush (3 Erw . ) bei
sehr gt . Bezahlg . eig . Zimmer a . gi
Behandig f. sof . ges . Clara Beuteis .
pacher , Stuttgart -S. Eberhardstr . 3

Auf 1. März oder 1. April suchen wir
2 Hausgehilfinnen f. die Küche . Ge-
legenheit zum Kochenlernen vorhan
den . Ev. Stift Tübingen , Verwaltung

Haushalt nach Nagold bei gt . Verpfl .
n . Familienanschl . gesucht . Anfragen
unter S. T. 209

Nach Pforzheim wird in bedeut , Tex -
til -Geschäftshaush . perf , Mädchen ge-
sucht . Zuzug , höchster Lohn u , beste
Verpfl , geboten . Ang . u. S. T. 253

Stellengesuche

Industriedirektor , Vollkaufmann , 44 J. .
Wohnsitz Südbaden , zuverl ., uabe -
stech !. Charakter , best . empfohlen als
vielseitig bewährte u . erfolgr . Fach -
kraft mit ausgeprägten techn . , wirt -
schaft ! a . organis . Fähigkeiten , sucht
selbständig . Arbeitsgebiet , auch für
Neu - u. Wiederaufbau od . Umstellg . .
unter Umständen mit eig . Fabrika -
tionsprogramm f . Betriebe d . Blech .
u . Metallindustrie . Zuschr . u . S. T. 212

Textilchemiker , 32 J. alt , pol . unbe -
lastet , sucht pass . Wirkungskreis .
Angebote unter S. T. 243

Tücht . , erf . Formenbaner für Kunst -
harzpreßformen , Spritzgufformen ,
Gießkokillen , gelernt . Stahlgravenr .
selbst . im Entwurf , sucht sich sofort
zu verändern Bescheidene Wohnung
erforderl , 2 % Pers . Ang . u . S T. 247

Schwerkriegsbeschädigter (Augenver -
letzter ' sucht Anstellung als Haus -
meister , Lagerverwalter oder dergl .
bei Stadi od . Staat . Ang . u . S. T. 255

Tücht . Landwirt , 48 J. , ev. , sucht Stelle
in kleinerer Landwirtschaft , wo evtl .
Einheirat geboten ist . Zuschriften un-
ter S. T. 560

Sprechstundenhilfe , 26 J. , kath . , tücht . .
mit gut . Umgangsformen u . besten
Zeugn , möchte tücht . Arzt zuverläss .
Hilfe sein ( ungelernt ). S. T. 244

Verschiedenes

Verloren am 4. Febr . auf dem Wege
Hechingen Gammertingen -Riedlingen
1 Ersatzrad , Abzugeben gegen gute
Belohnung bei Fürstenquelle Bad
Imnau GmbH . , Hohenzollern

Erstkl . stimmungsvolle Tanzkapelle 2
1. März für Franz . Kasino gesucht .
Ebendort wird 1 weibl . Bedienung
gesucht . Angeb . unt . S. T. 575

Tabletten pressen in Lohnarb . zu ver .
geben . Angebote unter S. T. 563

ten das ganze Jahr über ein ansätz -
liches Einkommen . Anfr . an Heku ,
(14a ) Magstadt

Suche Heimat , 67j . Mechanikermeister ,
vermög ., noch in gt . verantwortungs -
voller Position , sehr rüstig und ar -
beitsliebend , in 2. Ehe unglücklich ,
wünscht lieb . , braven , aufricht . Men-
schen mit gemütl . Heim (evil , mit
kl . Landwirtschaft , Geschäft , Tier -
od . Geflügelfarm ) kzl . Verrichte alle
vork . Arbeiten und sehne mich nach
e. friedl . Zuhause . Zuschr . u . S. T. 252

Mafischneiderei für Damen und Herren
von jg . . strebsamen , zurzeit selbst .
Meister , mögl in größ . Stadt zu kau
fen oder zu pachten gesucht . Angeb .
unt . 17 162 an Henningers Anzeigen -
Vermittlung . (10b ) Plauen /Vgil .

Werkstatt in Ebingen , 16 qm , an Schnei .
der , Uhrmacher od . ähnl . Berufe zu
vermieten . Angebote u. F 2168 bef .
ARE -STUTZ , Anzeigen -Exped ., Stutt -
gart -S , Tübinger Straße 68/70

Landhaus oder Wohnung mit Stallung
von , Pensionär zu mieten gesucht ;
evil . Wohnungstausch . Fritz Gustke ,
(20b ) Bad Lauterberg / Harz , Wif -
mannstr . 17 (brit . Zone )

Ladenraum , gt . Geschäftslage in Rott -
weil mit Einrichtung , steht ais Fi -
liale für Industrie oder Großhandel
zur Verfügung . Angeb . n. K/ 1005 an
Anzeigenvermittlung Günter Mühl ,
(14h) Freudenstadt

etwaSuche 4 - 5 Pendelpressen von
800 - 1500 kg Druckleistung , nen und
gebraucht , doch gt . erhalten . Angeb .
unt . 475 an Südwerb Ann .-Exped . ,
Schwenningen a . N.

6 nene Schläuche . 7. 50x20, abzugeben
gesucht wird dagegen 16er oder 17er
Pkw . - Bere fung . Friedrich Maag , Da-
menkleiderfabrik , Ebingen . Tel . 2140

Ladenkasse mit Kontrollstreifen fülr
Einzelhandelsbetrieb ges . S. T. 208

Wir kaufen laufend stichigen Most ab
einer Menge von 50 Liter , Angeb
an Gebr . Schweickhardt , Essigfabr . k,
Tübingen . Tel . 26 31

Guterhaltenes Harmonium zu mieten
oder zu kaufen gesucht . S. T. 410

Schäferhund , 14 J. alt , mit sehr gut
Stammbaum , folgs . n . wadisam , auch
an Kette gewöhnt , zu verkauf . An-
geb u. R. 1605 at. Zeitschan GmbH . ,
Anzeigenvermittlung . Rottweil a , N.
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Streiflicht auf die Zeit
Wegen Vergehens gegen die Preisstrafrechtsver -

ordnung hatte sich im Dezember ein Fabrikant aus
Calw vor dem Amtsgericht Neuenbürg zu ver -
antworten . Er wurde freigesprochen . Der Staats -
anwalt aber legte Berufung ein , und so kam die
Sache vor die Tübinger Strafkammer . Um was han -
delte es sich ? Der Fabrikant hatte für seinen 15
Jahre alten Sohn ein Paar Schuhe für 800 . - RM
schwarz gekauft , nachdem er ein ganzes Jahr hin -
durch vergeblich auf die Ausstellung eines Bezug -
scheines durch das Wirtschaftsamt gewartet hatte .
Weil Schuhe nur bis zur Größe 35 vorrätig waren ,
der Junge ) aber eine größere Schuhnummer brauchte
war es soweit gekommen , daß er nur noch ein Paar
völlig zerrissene und überhaupt nicht mehr repara -
turfähige Schuhe besaß , die ihm übrigens viel zu
klein waren und die er bei jedem Wetter tragen
mußte . Es blieb nicht aus , daß er dauernd nasse
Füße hatte , auch schwere Druckstellen und Prellun -
gen bekam , so daß schließlich das bloße Fleisch ihm
an den Strümpfen klebte , wenn er sie auszog . Es ist
klar , daß auch chronische Erkältungskrankheiten
sich einstellten und mit der Zeit zu erheblichen
gesundheitlichen Schädigungen führten . In einer
solchen Lage würde sich jeder , der es machen kann ,
über die gesetzlichen Bestimmungen hinweggesetzt
haben , um ein Paar neue Schuhe zu bekommen . Die
Strafkammer in Tübingen schloß sich vernünftiger
weise dem freisprechenden Urteil des Schöffenge -
richts Neuenbürg an , indem es dem Angeklagten den
Schutz des § 54 des Strafgesetzbuches zubilligte .
In der Urtellsbegründung heißt es : Unter stillschwel -
gender Duldung der Verwaltungs - und Wirtschafts -
behörden hätten sich weitreichende Kompensations -
geschäfte aus produktionsfördernder und betriebs -
erhaltender Selbsthilfe entwickelt . Auch der Loha
wurde teilweise in Naturalien bezahlt , die wieder
als Tauschmittel Verwendung fänden . Dieses Sy-stem sei nicht nur bei den Prioritätsbetrieben anzu -
treffen , sondern auch sonst und habe in bedenk -
lichem Umfange zugenommen . Dadurch sei eine
nicht unerhebliche Gefahr für die gesamte Volks -
wirtschaft und eine zunehmende Rechtsunsicherheit
entstanden , gleichzeitig aber auch eine gewisse und
nicht gerechtfertigte Benachteiligung weiter Bevöl
kerungskreise , die nicht derartige Kompensations -
güter erhalten können . In der Urteilsbegründung
wird dann ausgeführt , daß es Sache der Gesetzgebung
und Verwaltung sei , einen dringend notwendigen
umfassenden und grundlegenden Wandel in dieser
Richtung zu schaffen . Es gibt also noch Richter
in Württemberg !
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Calwer Stadtnachrichten

Orchesterkonzert für die Hochwassergeschädigten
Am 21. Februar wird das fast 60 Mann starke

Orchester der Volkshochschule Stutt
gart in Calw gastieren . Das vielversprechende
Programm bringt leicht eingängliche und volkstüm -
liche Werke unserer großen Meister der Tonkunst.
Bei dem Orchester handelt es sich um eine Arbeits -
gemeinschaft von Laienspielern , die sich unter der
Leitung von Kurt Hetzel zu einem beachtlichen
Klangkörper entwickelt hat . Das Orchester hatteschon öfters Gelegenheit , in der Musikmetropole
Stuttgart sein Können unter Beweis zu stellen und
wird von staatlicher Seite in jeder Hinsicht gefördert . Wir erwarten für Calw bei diesem Konzert ein
musikalisches Ereignis und sind besonders dankbar
dafür , daß daß Orchester zugunsten der Hochwas -
sergeschädigten Calw spielt . Es ist zu hoffen , daß
durch zahlreichen Besuch der gute Zweck der Ver -
anstaltung unterstützt wird .

Wiederholung des Schubert -Abends
Am Donnerstag , den 19. Februar , findet als Ver -

anstaltung des Volksbildungswerkes im Georgenäum
eine Wiederholung des Schubert -Abends aus der
Vortragsreihe , ,Meister der Tonkunst " statt . Bei der
Erstaufführung mußte wegen Erkrankung von Frau
Halm der Einführungsvortrag ausfallen ; nach Wieder -
herstellung ihrer Gesundheit wird ihn nun der zweite
Abend in voller Fassung bringen .

Hermann Matthias . Wir haben
einen gesunden Buben bekommen .
In dankbarer Freude : Dr. Wolf -
gang Mezger und Frau Ilse , geb ,
Kramer , mit Walter , Ursula ,
Gudrun . Calw . 10. Februar 1948 .

Nagold , 10. Februar 1948 .
Todesanzeige und Danksagung
Am 21. Januar 1948 ist unser
guter Vater , Großvater , Ur-
großvater , Bruder und Onkel

Friedrich Weinstein
geboren 11. April 1872

Schneidermeister und Ehren -
dirigent der Stadtkapelle

von der Arbeit und dem ge -
liebten Instrument weg plötz -
lich in die Ewigkeit gerufen
worden . Wir danken herzlich
allen Verwandten und Bekann -
ten , die ihm Gutes getan und
für die Teilnahme und Kranz -
spenden . Besond . Dank für den
geistlichen Trost , den Musik -
kameraden , dem Liederkranz ,
der Stadtkapelle Nagold , den
Herren Rometsch und Sprenger
für die ehrenden Nachrufe .
Die trauernden Kinder : Fried -
rich , Otto , Helene und Emmi
mit ihren Angeh . Freudenstadt ,
Altensteig , Nagold , und die
Familie unseres verstorb . Al -
fred in Weißendorf / Thüringen .

Hirsau , 9. Februar 1948 .
Mein geliebter Mann

Karl Bäuerle , Oberl . i . R. ,
ist am 1. Februar d . J. im Al -
ter von nahezu 73 Jahren
heimgegangen . Wir haben ihn
am 14. Februar zur letzten Ruhe
gebettet . Für die vielen Be-
weise herzlicher Teilnahme
sage ich auf diesem Wege
herzlichen Dank . Insbesondere
danke ich dem Herrn Pfarrer
für seine trostreichen Worte
am Grabe . den Herren Leh -

rern für den erhebend . Gesang ,
für die ehrenden Nachrufe so -
wie allen denen , die ihm das
letzte Geleite gaben . In tiefer
Trauer im Namen aller Anver -
wandten : Maria Bäuerle .
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Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Zur

17 . Februar 1948

Die Landespolizei berichtet

derle in Calw der Anhänger eines Langholzfahr

Zusammenstoß . Am 13. Februar stieß beim Oelän

zeuges nach Loslösen von diesem auf einen in glei

den nicht verletzt ; der Sachschaden beträgt etwa

cher Richtung fahrenden PKW auf . Personen wur

200 Mark .
Streit . Am 11. Februar gerieten in Bad Teinach

zwei Männer miteinander in Streit . in den sich
auch ein ehemaliger Polizeibeamter einmischte , der
nach wechselseitiger Beleidigung einen der beiden
Männer die Treppe hinunterwarf , wobei dieser eine
Gehirnerschütterung und Prellungen erlitt .

lichen und des öffentlichen Lebens gegeben , wofür

kommene Aufklärung über Angelegenheiten des täg

die Einwohnerschaft recht dankbar war . Landrat
Dr. Hengstberger schloß die Versammlung nach drei -Der Bürger - stündigem Verlauf mit dem Dank nach allen Seiten ,

Beseitigung der Hochwasserschäden in Bad Liebenzell
Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell be - mit der Neubearbeitung des Ortsbauplans zu beauf -schäftigte sich mit den Folgen der Hochwasserkata tragen . Die Raumfrage für die wieder einzurich -strophe . Zu den schweren Schäden an den städti - tende Volksbücherei ist noch nicht befriedigend ge -schen Einrichtungen , wie Kurpark , Stadtgärtnerei löst , der Gemeinderat befürwortet die behelfsmäßigeund Schwimmbad , kommen ganz erhebliche Ufer - Unterbringung im Lesesaal des Rathauses .schäden . Unterhalb des Monakamer Stegs wurde Durchführung der Brennholzversorgung wird einedas Flußbett so zugeschüttet , daß die Nagold jetzt gemeinderätliche Kommission unter Zuziehung eineseine Stromschnelle bildet und das reche Flußufer Vertreters der Gewerkschaften gebildet . Man hofftdauernd weiter wegschwemmt , während bei gerin - die Zuteilung von Brennholz im vorjährigen Um-gem Ansteigen des Wassers die , Brühlwiesen unter fang durchführen zu können , jedoch müssen Haus -Wasser gesetzt werden . Der Gemeinderat ist sich halte mit elektrischen Kochgeräten sich Abzüge ge -darüber einig , daß so rasch als möglich eine gründ - fallen lassen .

liche Flußkorrektion durchgeführt werden muß und
Verschiedene Wohnungsbeschwer -

hält dies für eine Aufgabe der staatlichen Flußbau - gabe der Wohnungsbehörde ist , Wohnungen zu su -

den geben Anlaß zu Bemerkung , daß es nicht Auf -

verwaltung . Die Fluten haben die beiden Uebergänge chen , sondern daß ihre Aufgabe lediglich darinbeim Schwimmbad weggerissen . Bei Prüfung der bestehen kann ; frei werdende Wohnungen dem drin -Frage des Wiederaufbaues schlägt Stadtrat Weik gendsten Wohnungsfall zuzuweisen .vor , sofort die schon längst vorgesehene Straßen - meister berichtet über seine Eingabe , an die Eisen -brücke beim Jägersteg zu bauen , da eine behelfs - bahndirektion über eine Verbesserung des Zugver - .mäßige Lösung auch viel Geld verschlinge . Der Bür - kehrs auf der Nagoldbahn , worüber bereits berichtet
germeister führt dazu aus , daß dieser Plan durchaus wurde , sowie über eine Sitzung im Wirtschafzu begrüßen sei , es müüsse dann aber auch die künf - ministerium Tübingen , betr . Wiederaufnahme destige Führung der Landstraße 1. Ordnung Unterhaug - Frémdenverkehrs . Vertreter des Fremdenverkehrs -stett Weilderstadt mit in die Planung einbezogen verbands und des Hotelgewerbes der Kreise Calw
werden . Da an dem Projekt die Staatsstraßenver - und Freudenstadt haben dabei die Lage des für den
waltung und die Staatsforstverwaltung interessiert Schwarzwald
sind , beschließt der Gemeinderat , den Plan weiter
zu beraten . . Die Durchführung verschiedener
Wohnungsbauprojekte in der Oststadt wird durch
das Fehlen eines geeigneten Ortsbauplans erschwert .
Pläne und Modell für ein Stadtbild sind während
des Krieges in Stuttgart zugrunde gegangen . Der
Gemeinderat beschließt , die Technische Hochschule

so ' bedeutsamen Wirtschaftszweiges
eingehend geschildert und die wichtigsten Punkte
herausgestellt , welche die Voraussetzung zur Wie -
deraufnahme des Berufsreiseverkehrs und der Durch -
führung von Heilkuren bilden . Ueber diese , weite
Kreise unseres Schwarzwaldbezirkes stark inter -
essierenden Fragen soll in Bälde weiter berichtet
werden .

Blick in die Gemeinden
Nagolder Stadtchronik

Eine der ältesten Einwohnerinnen ist gestorben :
Frau Luise Schorpp , geb. Dohm . Sie wurde ge-
boren am 21. 5. 1859 und zählte zu bekannten Leuten
der Stadt . Die weibliche Bereitschaft der Sani -
tätskolonne vom Roten Kreuz nahm sich wieder

Kl .

Mötzingen berichtet
Dank der Initiative von Pfarrer Kraft kam die

Gemeinde in den Genuß einer kirchenmusikalischen
Veranstaltung , die allen Teilnehmern zum Erlebnis
wurde . Außer dem Kirchenchor Mötzingen wirkten
mit : Frau Dr. Carstanjen (Solosopran ) , Leonhard und
Arno Witzenbacher (Geige ) und Gerhard Quittek
(Orgel und Chorleitung ) . Werke von Lübeck , Co -
relli und Buxtehude wurden vortrefflich wiederge -
geben . Zu einer Cemeindefeier hatten sich All -
und Neubürger , evangelische und katholische , sehr
zahlreich eingefunden . Ansprachen hielten Pfarrer
Kraft , Pfarrer Dr. Stiegele , Vollmaringen , und Ge-
meinderat Zimmermann (Flüchtling ) . Ein unter
Leitung von Lehrer Brenner stehender Kinderchor
und die evangel . Jugendkreise wirkten mit .
Neuerdings bot der Spielkreis des ev . Gemeinde -
dienstes , der von Pfarrer Weigel (Ludwigsburg ) ge
leitet wird , in Mötzingen etwas ganz Besonderes .
An vier Abenden wurden vor jedesmal stark be -
suchtem Hause dramatische Begebenheiten aus der
Bibel ungewöhnlich eindrucksstark aufgeführt : .,Dia

an der sich die ganze Einwohnerschaft beteiligte .
Bürgermeister Haag entbot den Willkommgruß .
Der Herr Militärgouverneur ließ durch einen Dol-
metscher Sinn und Zweck , des Abends erläutern
und namentlich den Begriff Demokratie umreißen . Roggenfuhre " ,, , Hiob " ,, , Der verlorene Sohn " undAlle Anwesenden wurden aufgefordert , ungeniert ,, Isaks Opferung " . Der Kirchenchor wartete all -
alles vorzubringen , was sie auf dem Herzen hätten
und ihre Wünsche rückhaltlos zu äußern . Von die -

gemacht . Der Herr Gouverneur beantwortete durch

ser Möglichkeit wurde in reichstem Maße Gebrauch

seinen Dolmetscher alle Fragen , die zum Aufgaben -
bereich der Militärregierung gehörten . Fragen , die
sich mit Maßnahmen deutscher Behörden befaßten ,
wurden von Landrat Dr. Hengstberger be -
handelt . Auf diese Weise wurden viele Probleme
geklärt und manches stellte sich in ganz anderem
Lichte dar , als man es von der Dorfperspektive aus
bis jetzt gesehen hatte . Auf alle Fälle wurde will -

PLAATS

abendlich mit passenden Chören auf . Beim , ,Hiob " -
Spiel wirkte Frau Dr. Carstanjen als Solistin mit
und gefiel mit ihrer schönen , ansprechenden Sopran -
stimme , indem sie Händels Arie .,Ich weiß , daß
mein Erlöser lebt " vortrefflich vortrug .
Gemeinschaft

Die Ev .

woche .
veranstaltete eine Evangelisations

Eine notwendige und lange entbehrte
Neueinrichtung wurde vom Hilfswerk für die evang .
Kirche getroffen dadurch , daß im evang . Pfhause
eine Flüchtlingsnähstube eingerichtet wurde . Aus
Kriegsgefangenschaft kehrten heim : Erich Reichert ,
Wilhelm Schweikert und Joh . Widmaier .

einmal der Flüchtlinge an . Nicht weniger als zwel
Zentner Dörrobst , das gesammelt worden war , kamen
an die Neubürger zu Verteilung . Der Kleintier -
zuchtverein Nagold und Umgebung hielt seine Ge -
neralversammlung ab . Die Wahlen ergaben in der
Zusammensetzung von Vorstandschaft und Ausschuß
keine Aenderung . Wilhelm Hammann erstattete den
Kassenbericht , während Albert Schöttle als Schrift -
führer über die Vorkommnisse im Verein während
des Jahres referierte und insbesondere das sehr gute
Ergebnis der Ausstellung beleuchtete . Die Sonder -

reise für die besten Gesamtleistungen wurden be
kanntgegeben . Diese Preise wurden ausgegeben an :
Adam Theurer , Nagold (Kaninchen ) , Wilhelm Gay -
ger , Nagold (Geflügel ), Hermann Greule , Berneck
(Tauben ), Rudolf Spathelf , Ebhausen (Angora -Kanin -
chen ). Die Ausstellung hat dem Verein bereits eine
Reihe junger Mitglieder zugeführt . Die nächste Ver -
sammlung des Vereins soll in Ebhausen stattfinden . tung von vornherein ein festes Gepräge gab und. gen Vereinshumoristen Karl Steeb, gen . Bäck-Steeb.Nagolder Kulturspiegel

Das Lehrerseminar Nagold , dessen Tradition die
Lehreroberschule weiterführt , hat dem Lande manchbedeutenden Musiker und Sänger geschenkt , nicht
zuletzt den Baritonisten Wilhelm Dürr , Reutlin -
gen , der in dem Hause , wo er seine erste musika -
lische Ausbildung erhielt , den dritten und eindrucks -
stärksten der vom Volksbildungswerk Nagold ver -
anstalteten Schubert -Abende gab . Dürr sang die
, ,Winterreise " , deren intime Partien am stärksten
beeindrucken . Der Sänger verfügt nicht nur über
eine musikalisch fein geschliffene , sondern auch
eine überaus edel klingende Stimme , die die zahl -
reichen Zuhörer bis zum Schlusse in Bann hielt .
Der Beifall war so überaus reich , daß mehrere
Dreingaben erfolgen mußten . Hanna Brandseph
war eine ausgezeichnete Mitgestalterin am Klavier .

Fröhlicher Sängerabend in Altensteig
Der von der aktiven Sängerschaft Liederkranz einer Kurzszene . Eine spritzig - witzige Ansage sorgteGemischter Chor " aufgezogene Unterhaltungs

abend stellt einen in der Nachkriegszeit bis jetzt
nicht erlebten Höhepunkt dar . Was . der Veranstal -

alle Darbietungen aus einem Guß und Geist er -
scheinen ließ , war die Tatsache , daß Solo - , Quar -

als heitere Kinder einer sonst mit Ernst und Hin-

tett - und Chorgesänge sich diesmal ausschließlich

gabe gepflegten gestrengen Muse zeigten
durchweg

und

wurden . Trotz des auf unbekümmerte Fröhlichkeit
von vereinseigenen Kräften bestritten

abgestellten Charakters der Veranstaltung wurde
diese ungewollt zu einer kleinen Leistungsschau
dieser Sängergemeinschaft . Chorleiter Oberlehrer
Haas hat in der Vorbereitung der Chöre und So -
listen , zugleich auch als vielseitiger Begleiter am
Klavier , eine Riesenarbeit geleistet . Der überaus
glückliche Verlauf des Abends ist darum erstlich
seinem unermüdlichen Eifer zu danken . Männer - und
Gemischter Chor boten , stimmungsmäßig gut er -
faßt , verschiedene gar nicht einfache Scherz - , Lie -
bes - und Tanzlieder . Bei den Soli war es erstaunDie Unterjettinger brachten ihre Wünsche vor lich , welch gutes Stimmenmaterial zu Gehör kam .Wie in anderen Gemeinden des Kreises Böb -

lingen hielt auch in Unterjettingen der Militär - erstmalig wieder in zwei humorvollen , darstelle .

Auch die Theaterkräfte des Vereins zeigten sich

gouverneur , Captain Ernst , eine Versammlung ab , risch ausgezeichnet gegebenen Einaktern , sowie in

Amtliche Anzeigen
Amtsgericht Calw .

Handelsregistereintragung vom

von

an

wenn

kant , und Hans Kapp , Textiltech - | Mädchen ,
niker , beide in Nagold . Zur Ver -
tretung der Gesellschaft ist jeder
Gesellschafter allein berechtigt .
Die Firma lautet nun : Tuchfabrik
Friedrich Kapp . Den 29. Ja -
nuar 1948 ,

ehrlich , willig (auch Armbanduhren ,
Flüchtling ) , für sofort zur Mit -
hilfe i . Haushalt u . Laden ges .
Gute Bezahlung u. Fam .-Anschl .
Georg Mayer , Gartenbaubetrieb ,
Calw , Lange Steige 6.

KaufgesucheAbt . A Nr . 63 : Firma Martin
Koch , Nagold . Der Gesell - Schreibmaschine gegen gute Ent -schafter Gustav Koch 1st am schädigung gesucht . Angeb . unt .14. 11. 1941 verstorben . Gem . C 3991 an S. T Calw .
§ 12 des Gesellschaftsvertrags H' schuhe Gr . 40 - 41 ges . , evtl . imvom 1. 7. 1921 tritt die Ehefrau
Maria Koch , geb . Weber , in
seine Rechte ais Gesellschafter
ein . Den 3. Februar 1948 .

Stellenangebote

31. Januar 1948 . Neueintragung :
B 14 : Bekleidungswerk Hirsau ,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , in Hirsau . Gegenstand
des Unternehmens ist die Her -
stellung und der Vertrieb
Damenbekleidung und Berufs -
kleidung jeder Art . Zur Erreich -
ung dieses Zweckes ist die Ge-
sellschaft berechtigt , sich
gleichartigen oder ähnlichen Un-
ternehmen in irgendeiner Form
zu beteiligen . Stammkapital :
55 000 . - RM . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung mit Gesell -
schaftsvertrag vom 11. /12 . Juli Für unsere Schmuckwaren -Abteilg .
1946. Die Dauer der Gesellschaft suchen wir erstkl .. überdurch -

schnittlicher Mustermacher , derist auf 10 Jahre bestimmt , und
auch die technische Herstellungzwar vom 1. Mai 1946 bis zum

30. April 1956. Sie gilt auf wei - leiten kann . Bei Bewährung wird
tere 5 Jahre verlängert , Dauerstellung und Leitung dieser
sie nicht vor dem 30. April 1955 Abteilung , sowie beste Bezahlg .
von einem der Gesellschafter ge - zugesichert . Angebote u. C 3934
kündigt wird . Die Gesellschaft an Schwäb . Tagblatt Calw .
hat zwei Geschäftsführer , Gold - und Silberschmiede (innen ),die
beide die Gesellschaft gemein - Zurichter , Löterinnen , Polierer -
schaftlich vertreten Geschäfts - innen , weibl . und männl . Lehr -

linge und Anlernlinge in Dauer -führer sind : Helmut Metzler und
stellung gesucht . Angebote unt .Otto Frey , beides Kaufleute in

Hirsau . (Als nicht eingetragen Wir suchen Schreiner . Hilfsarbel -
C 3935 an Schw . Tagbl . Calw .

wird ferner veröffentlicht ) : Die
Stammeinlagen der Gesellschaf -
ter Hans Metzler und María Frey
werden in der Weise geleistet ,
daß dieselben Waren und Ma-
schinen in die Gesellschaft ein -
bringen , deren Wert für jeden
der beiden Gesellschafter auf
15 000 . - RM . festgesetzt ist . Die
Bekanntmacaunden der Gesell -
schaft erfolgen durch das Nach -
richtenblatt .

Amtsgericht Nagold .
Handelsregister / Veränderun -
gen . Für die Angaben in () ohne
Gewähr .

Textiler -

Abt . A Nr . 84 : Tuchfabrik Fried -
rich Kapp , Sitz in Nagold .
(Betrieb einer Spinnerei u . Tuch -
fabrik , der Handel mit Garnen ,
Tuchen und anderen
zeugnissen .) Offene Handelsge -
sellschaft seit 1. April 1946. Per -
sönlich haftende Gesellschafter
sind Hermann Kapp . Tuchfabri - |

ter , Hilfsarbeiterinnen , Werks -
küchenverpflegung im Hause ,
für

Tausch gegen Rauchw . u . Ge-
tränke . Angebote u C 3975 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

für eine stimmungsvolle Zusammenkoppelung der
einzelnen Darbietungen . Nicht vergessen werden
darf der Lumpensammler " des nun bald 70jähri -

Ebensowenig darf die organisatorische Vorberei -
tung durch den Festausschuß unerwähnt bleiben .
Vereinsführer Metzger und Otto Kaltenbach spra -
chen allen Mitwirkenden den wohlverdienten Dank
aus . Zusammenfassend ist festzuhalten . daß die ge -
nannte Sängergemeinschaft mit diesem Abend edler
Geselligkeit sich selbst wie den andern hiesigen
Vereinen ein Beispiel gegeben hat . Frau Musica
will nicht immer nur in ernsten , getragenen Liedern
besungen sein , sie hat ein mit Scherz . Liebes - und
Lebenslust angefülltes Sängerherz ebenso gerne , Der
. . Liederkranz " als maßgeblicher lokaler Kulturträ -
ger hat u . E die Pflicht seinen Mitgliedern gegen -
über zur Veranstaltung solcher der Pflege guter
Unterhaltung dienenden Abende . In ihnen findet der
durch den Alltag gehetzte Mensch von heute am
ehesten das innere Gleichgewicht und die so not -
wendige Herzstärkung wieder . Zugleich wird damit
dem Volksganzen mehr gedient als durch allerlei

Künstler " - Darbietungen , wie wir sie hier schon
mittelmäßige oder gar unterdurchschnittliche

des öfteren erleben konnten . A. Noopf .

hochw . ; gesucht
Anzugstoff . Angebote u . C 3979
an Schwäb . Tagbl . Calw .

Herrenarmbanduhr ; ges . dring . bei
Wertausgl . g . erh . mod . Schlafz . ,
Schrank , 3türig , Wohnz . - Tisch
u . Stühle o . kompl . neuw . Küche .
Ang . u . C 3972 an S. T. Calw .

Federdecke u . Tafelobst ; gesucht
Bettwäsche , Leintücher , neu ; fer -
ner abzugeben 2 Gänse . Angeb .
unter C 3984 an S. T. Calw .

Stockholz , 6 Rm. ; ges . 3. 2 m An -
zugstoff . Auskunft erteilt d . Ge-
schäftsstelle d . S. T. Calw .

Fahrradreifen Gr. 28x1 % (Wulst ) Aepfel ; ges . Wachstuch , 1x1. 30 m,
gesucht . Daselbst fetter Schlacht -
hase abzugeben . Günther , Calw ,
Salzgasse 11 .

Korbflaschen gegen gute Entschä -
digung gesucht . Angebote unter
C 3995 an S. T. Calw .

Tausch / Geboten

Motorrad DKW 500 mit Beiwagen ,
bereift , fahrbereit . abzugeben .
Daselbst DKW - Reichsklasse , fahr -
bereit , unbereift , gesucht . Ang .
unt . C 3995 an S. T. Calw .

Elektromotor , 3 PS , 220 V. (Wech -
selstr . ), in gut . Zust . ; ges . Radio
od . Ziehharm . (Hohner ), Wert -
ausgl . H. Kugele , U' lengenhardt .

Motor , 74 ccm ; gesucht Herrenarm -
banduhr . Unterlengenhardt , Orts -

Unterkunft wird gesorgt . straße 15 .
Bihler & Co. , G. m . b . H. , Holz - H' Rohrstiefel Gr . 41 und H' Halb -
warenfabrik , Wildberg , Tel . 26. schuhe , braun , Gr . 43 , gesucht

Herrenfriseur , tüchtig und selbstän - dásselbe in Gr . 42 - 42 % . Angeb .
dig , in zentral gelegene Stadt - unter C 3990 an S. T. Calw .
gemeinde im Kreis Calw für so - H' Schnürschuhe , gebr . , Gr . 40/41 ;
fort gesucht . Nach Vereinbarung ges . ebens . Gr . 43 od . 38. Ausk .
evtl . Kost u . Wohnung im Hause . ert . d . Gesch . -St . S. T. Calw .
Angeb . u. C 4019 an S. T. Calw . Pumps , neuw . , schwarze , Gr . 37 % ;

Für die Kreiskrankenhäuser Calw , Federbettenges . (Wertausgi .) .
Nagold und Neuenbürg werden Ang u . C 3973 an S. T. Calw .
mehrere Hausgehilfinnen ge - Kinderschuhe Gr . 35. neuw . ; ges .sucht Verwaltung der Kreis - Knabenhemden od . Stoff Angeb .
krankenhäuser in Calw . u. C 3976 an S T Calw .

Mädchen , solides , ordentlich . , für Haushalt - Nähmaschine : gesucht
Küche und Haushalt sucht Kur - Schreibmaschine . Angebote unt .
hotel Hirsau . Wohnung u . Essen C 3980 an S. T. Calw .
im Hause . Angebote an die Nähmaschine , gut erh . ; gesucht
Hausverwaltung erbeten . Leintücher . Auskunft erteilt die

Mädchen , ehrl . , fleiß . , für Haus - u . Geschäftsstelle d . S T. Calw ..
Landwirtschaft b. quter Behandl . Kindersportwagen , gut erh . ; ges .gesucht . Ausk , erteilt die Ge - Handharmonika , qut erh . Angeb .schäftsstelle des S. T. Calw . unter C 3989 an S. T. Calw .

u. 2 P. Kniestr , f . 6- u . 7 -J . Zu
erfr . i . d . Gesch .-St . S. T. Calw .

Verschiedenes
Verloren in Calw v. Bahnhofstr .. b .

Bürgerstüble 1 Norweger -Hand -
schuh (links ), graublau . Abz . g .
Bel . i . Bürgerstüble o . P. -Wache .

Heimarbeit im Stricken wird an -
genommen . Von wem ? sagt die
Geschäftsstelle d . S. T. Calw .

Wer erteilt Guitarre - und Mando -
linen -Unterricht in Calw ? Ang .
u . C 3985 an S. T. Calw .

1 - 2 Nußbaumbettstellen m . Rost ,
je 1 Nachttisch , evtl . 3 Stühle ,
pol ., H. -Wintermantel od . An -
zug abzugeben . Daselbst werd .
Herdbuchziegen , 1 - 2 gute , drei -
jähr ., rehfarbig , Schwarzwald -
schlag und Heu gesucht . Angeb .
unter C 3969 an S. T. Calw .

Radio , 5 Röhren , Super , Wechsel -
str .,, , Aeg u. Junkers Gasbade -
ofen u . Warmwassersp . abzugeb .
Das . komb . Elektroherd m . Back -
röhre , D' Fahrrad u . email !. Zim -
merofen mittl . Gr . m . Kochr . ges .
Ang . u . C 3986 an S. T. Calw .

Pelziutter (Bisam ), geeignet für
Herrenjanker , abzugeben . Ang .
unt . C 3982 an S. T. Calw .

Heizkissen und Bügeleisen , elektr . ,
220 V. , abzugeben . Angebote u .
C 4002 an S. 1. Calw .

Rotkleesamen hat abzugeben . Da -
selbst wird Werktagkleid Gr . 44
od . Stoff zu kaufen ges . Ang .
u . C 3987 an S. T. Ca ' w.

Zweispänner -Lelter -Pritschenwagen ,
Pierdegeschirr , Größe 62 , 100
Firstziegel , neu . hat abzugeben .
Angeb , u . C 3992 an S. T. Calw .

a .

Veranstaltungen

Volkstümliches
Orchester - Konzert

zugunsten der Hochwasserge -
schädigten in Calw mit
Werken von Bach , Mozart ,
Beethoven , Lortzing , Verdi u .

am Samstag , den 21 .
Februar 1948. 19. 30 Uhr , in der
Stadthalle Calw
Alzenberg . Weg . Eintritt num -
merierte Plätze RM 4. 50 und
3. 50 . unnummerierte Plätze
2. 50 . Vorverkauf Buchhandig .
Häußler , Calw , und Kaufhaus
Walker , Hirsau .

am

Tiermarkt
Zuchtiarren , 2jährig , Zuchtwert

kl . III , prima Abstamm ., wegen
Aufg . d . Farrenhaltung , verkauft
Farrenh . Burkhardt , Kapfenhardt .

2jähr . Rind oder Futterstroh ; ges .
Kalbin oder Einstellrind . Zu er -
fragen Hochdorf Tel . Nr . 17 .

Ziege gesucht ; daselbst Bettrost ,
fast neu , abzugeben . Angeb . u .
C 3997 an S. T. Calw .

Junghühner , 3 Stück , abzugeben .
Daselbst Kleiderstoff ges . , Ang .
unt . C 3981 an S. T. Calw .

Geschäftliches
Harmonie . Das Großinstitut für

Eheanbahnung Margarete Selig ,
gegr . 1937 , gibt die Errichtung
einer Zweigstelle in Calw , Leder -
straße 22. bekannt . Sprechzeit
täglich 3 - 5 Uhr . oder nach vor -
heriger Vereinbarung .

Läppasten , öl - und wasserlös -
lich , , ,DIRA " .Läpp - Pulver
Einschleifmittel , öl - u . wasser -
löslich , Arbeitshautschutzsalbe
kurzfristig lieferbar . Bestellun -
gen erb . an : Friedrich Wille -
mann , Industriebedarf , Calw
(Württ .) , Teuchelweg 11, Tel .
456 , Postfach 68 .

Abschleppseile , 10, 12 und 14 mm ,
sowie Personenwagen -Anhänger -
Kupplungen mit Kugel sofort ab
Lager lieferbar . Ueber sonstiges
Zubehör Angebot 1/48 anfordern .
Autozubehör -Großhandel NICK
Tuttlingen , Salzstr . 9 .
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